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INFORMATIONEN ZUR AUSSCHREIBUNG

|
VerkehrsGesellschalt V G I
Frankfurt am Main

Es ist beabsichtigt, die in anliegender
Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im
Namen und fir Rechnung des unten angegebenen
Auftraggebers zu vergeben. Einzelheiten ergeben
sich aus den Vergabeunterlagen.

INFORMATIONEN

ALLGEMEIN
Auftragsnummer VGF 128/25
MafRnahme
Auftragsbezeichnung Rahmenvertrag fur Griinschnitt auf den Betriebshofen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027
Auftragsbeschreibung Die Stadtwerkeverkehrsgesells chaft Frankfurt am Main (VGF) sucht Dienstleister fiir einen
Rahmenvertrag fur den Griinschnitt auf inren Betriebshéfen und an den oberirdischen Haltestellen fur
die Jahre 2025 - 2027
VERFAHREN
Auftraggeber Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)
Auftraggebertyp Offentlicher Auftraggeber
Liefer-/Ausfiihrungsort 60311Frankfurt am Main
Leistungsart Dienstleistung
Vergabeart Offentliche Ausschreibung(UVgO)

VERFAHRENSEIGENSCHAFTEN
Losweise Vergabe Nein
Art der losweisen Vergabe
Zuschlagskriterium Niedrigster Preis

Klassifizierungen Code Bezeichnung

Dienstleistungen in Landwirtschaft, Forstwirtschft, Gartenbau, Aquakultur und
770000000 pignenzucht

77300000-3 Dienstleistungen im Gartenbau

ANGEBOTE
Nebenangebote Nebenangebote sind nicht zugelassen
Nachlass zugelassen Ja
Skonto zugelassen Ja
Skonto Zahlungsziel 14Tag(e)

Verwendung elektronischer Mittel  Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeantrége darf nur elektronisch erfolgen
URL fir elektronische Angebote https://lwww.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off
Zulassige Signaturen Textform nach §126b BGB

SONSTIGE ANGABEN

Vertragsart Rahmenvertrag
Auf-/Abgebotsverfahren Standard
TERMINE
ALLGEMEIN
Vorausgegangene Vorinformation Nein
Besondere Dringlichkeit Nein
BEKANNTMACHUNG
Bekanntmachung

Vorinformation

ANGEBOTE UND BEWERTUNG
Frist Bieterfragen 04.07.2025 10:00

Er6ffnungstermin
(nur VOB)

Angebotsfrist 11.07.2025 10:00:00


https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off

Bindefrist 01.08.2025

Voraussichtlicher Versand
Vorabinformation

AUFTRAGSDAUER
Beginn 01.08.2025
Ende 31.07.2027
Anmerkungen

ELEKTRONISCHE TEILNAHME

Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter
https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off
mit Ihrem Benutzernamen und lhrem Passwort an.

Sofern Sie im System noch nicht registriert sind, kénnen Sie dies auf der Plattform vornehmen.
Die Registrierung ist kostenfrei.

AnschlieBend kdnnen Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens tber die Direktsuche als Suchbegriff suchen. Folgen Sie
anschlieend der Anleitung im System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

BIETERFRAGEN

Die Beantwortung von Bieterfragen sowie die Kommunikation zwischen Bietern und der Vergabestelle (hierzu zahlt auch das
Bewerbungsverfahren im Rahmen eines Teilnahmewettbewerbs und/oder die Angebotsabgabe) erfolgt tiber das Online-Portal
https://www.deutsche-ever gabe.de. Wir empfehlen daher den interessierten Bietern sich auf diesem Portal zu registrieren, damit der Bieter
evtl. Bieterfragen stellen bzw. Uber evtl. Anderungen in den Ausschreibungsunterlagen vollumféanglich informiert werden kann.

Bieterfragen mussen bis spatestens 04.07.2025 10:00 Uhr eingegangen sein.

Fur spater eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert.

Bieterfragen missen unter "Kommunikation mit der Vergabestelle" im eVergabe Bieterassistenten gestellt, sowie Antworten dort geprift
werden.

Den Assistenten erreichen Sie unter folgender Adresse: https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off

Fragen auf anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail Anfragen werden nicht beantwortet.

Hinweis: Sie erhalten unmittelbar nach Beantwortung einer Bieterfrage eine Benachrichtigung per E-Mail Uber das Vorliegen von
Antworten im Bieterassistenten. Sie mussen daher alle Antworten im Assistenten priifen und dort zur Kenntnis nehmen.

BEARBEITUNG DER DOKUMENTE/NACHFORDERUNG VON UNTERLAGEN

Es sind alle Unterlagen, die dieser Ausschreibung beigefiigt sind, zu sichten.

Ferner sind entsprechend den Anforderungen aus den Ausschreibungsunterlagen (Aufforderung zur Angebotsabgabe, Bekanntmachung

etc.)_alle geforderten Formulare auszufiillen bzw. alle geforderten Unterlagen dem Angebot anzuhangen.

Grundsatzlich sind alle dem Angebot angehéangte Formulare direkt im Online-Portal zu bearbeiten.

ﬁoll;‘e dlieg nicht moglich sein, ist das jeweilige Formular bzw. Dokument auszudrucken, handschriftlich auszufullen und mit dem Angebot
ochzuladen.

Zu unterschreibende Formularen sind, sofern diese im Online-Portal bearbeitbar sind, in Textform zu unterzeichnen (Unterschrift mit

Tastatur in den daflr vorgesehenen Formularfeldern). Kdnnen Formulare im Online-Portal nicht unterzeichnet werden, dann sind diese

auszudrucken, handschriftlich zu unterzeichnen und anschlieRend mit dem Angebot hochzuladen.

Das Online-Portal auf dem diese Ausschreibung inkl. Ausschreibungsunterlagen aufgefiihrt ist, unterscheidet bei den unter der Rubrik

"Vertragsbedingungen/Form ulare" aufgefiihrten Unterlagen nach PDF-Dokumenten mit blauen PDF-Symbolen (nur zu lesende

Dokumente) und PDF-Dokumenten mit roten PDF-Symbolen (zu bearbeitende Dokumente). Wir weisen aber darauf hin, dass es mdoglich

ist, dass Dokumente die mit einem blauen PDF-Symbol versehen sind, ebenfalls zu bearbeiten sind. Wir bitten daher die Bieter die

Anforderungen aus den Ausschreibungsunterlagen (insbesondere die Aufforderung zur Angebotsabgabe und die Bekanntmachung)

sorgfaltig zu lesen und entsprechend die Unterlagen zu bearbeiten.

Bitte beachten Sie, dass nach Bearbeiten von Formularen im Online-Portal, das jeweilige Formular bzw. Dokument zu speichern ist. Hierfur

ist in jedem Formular das Icon "Dokument speichern" (oben rechts im Formular) zu driicken. Ansonsten werden lhre Eintragungen nicht

gespeichert. Weitere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte aus dem Online-Portal.

Der Auftraggeber ist zur Anwendung der HVA-Dokumente verpflichtet. Die in den Vergabeunterlagen bzw. HVA-Formularen enthaltene
Verweise auf die VOB/A-EU und die VgV sind sinngemaf auf die SektVO zu
beziehen.

Bietergemeinschaften (BIGE) sind zugelassen: die Nachweise der technischen Leistungsfahigkeit (Fachkunde) miissen von dem Partner
der BIGE vorgelegt werden, der das jeweilige Gewerk spéater ausfiihrt. Die Nachweise zur wirtschaftlichen Leistungsfahigkeit und zur
Zuverlassigkeit sind von jedem Mitglied der BIGE individuell vorzulegen.

Im Falle einer Auftragserteilung ist die weitere Abwicklung geméaR AVA-Richtlinie der Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main
mbH zwingend einzuhalten. Diese Richtlinie wird den Bietern als Teil der Vergabeunterlagen zur Verfiigung gestellt.

Fehlende Erklarungen oder Nachweise werden, sofern rechtlich méglich, nachgefordert.

Die fehlenden Nachweise sind spéatestens innerhalb von sechs Kalendertagen nach Aufforderung durch den Auftraggeber vorzulegen. Die
Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Aufforderung durch den Auftraggeber. Werden die Erklarungen oder Nachweise nicht
innerhalb der Frist vorgelegt, ist das Angebot auszuschliel3en. Das Recht zur Nachforderung von Unterlagen begriindet keine
Verantwortung der Auftraggeberin fiir die Vollstandigkeit der Angebote. Haftungsanspriiche aus einer fahrlassig versaumten Nachforderung
von Unterlagen sind ausgeschlossen. Die Bieter bleiben fur den Nachweis ihrer Eignung und die Vollstandigkeit inres Angebotes allein
verantwortlich.

Die Bieter haben sich von der Vollsténdigkeit der ihnen Uiberlassenen Unterlagen zu Uiberzeugen. Bei Unvollstandigkeit der Unterlagen
haben sie die Auftraggeberin in Textform unverziglich dartiber zu unterrichten. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung der
Bieter Unklarheiten, so haben die Bieter die Auftraggeberin unverziiglich und vor Abgabe ihrer Angebote in Textform darauf hinzuweisen.
Ferner haben die Bieter die Auftraggeberin auf eventuelle Widerspriche in den Verdingungsunterlagen unverzuglich in Textform
aufmerksam zu machen. Gleiches gilt, falls die Bieter der Auffassung sind, dass die Unterlagen gegen geltendes Recht verstol3en.

Das HVA-Angebotsschreiben ist das zentrale Dokument der Angebotsunterlagen. Elektronisch eingereichte Angebote missen das
vollstandig ausgefiilite Angebotsschreiben enthalten.


https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off




.
Verkehrsgesellschaft VG I
Frankfurt am Main

fir die Vergabe von Leistungen im Stral3en- und Brickenbau
Ausgabe: April 2017

Bewerbungsbedingungen

Hinweis:
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der ,Verfahrensordnung fiir die Vergabe 6ffentlicher Liefer- und Dienstleistungsauftrage
unterhalb der EU-Schwellenwerte (Unterschwellenvergabeordnung — UVgO)*.

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, Unvollstandigkeiten oder Fehler, so
hat er unverziiglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hinzuweisen.

2 Unzuladssige Wettbewerbsbeschréankungen

Angebote von Bietern, die sichim Zusammenhang mitdiesem Vergabeverfahren an einerunzuléssigen
Wettbewerbsbeschréankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschrankungen hatder Bieter auf Verlangen Auskinfte dariiber zu geben, ob und
aufwelche Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mitUnternehmen verbunden ist.

3 Angebot
3.1 Das Angebotistin deutscher Sprache abzufassen.

3.2 Fir das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebotist bis zu dem
von der Vergabestelle angegebenen Ablaufder Angebotsfristeinzureichen. Ein nicht form - und fristgerecht
eingereichtes Angebotwird ausgeschlossen.

3.3 Eine selbstgefertigte Kopie oder Kurztassung des Leistungsverzeichnisses istzulassig. Das von der Vergabestelle
vorgegebene Leistungsverzeichnisistallein verbindlich.

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle
bestimmten Zeitpunkteinzureichen.

35 Entsprichtder Gesamtbetrag einer Ordnungszahl (Position) nichtdem Ergebnis der Multiplikation von Mengenansatz
und Einheitspreis, soistder Einheitspreis maf3gebend.
Muster und Proben miissen als zum Angebotgehorig gekennzeichnetsein.

3.6  Alle Preise sindin Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.
Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssétze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzugeben. Der
Umsatzsteuerbetrag istunter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebotes hinzuzufiigen.
Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die
- ohne Bedingung als Vomhundertsatzaufdie Abrechnungssumme gewéahrtwerden und
- an derim Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefihrtsind.
Nicht zu wertende Preisnachlasse bleiben Inhaltdes Angebotes und werden im Fall der Auftragserteilung
Vertragsinhalt.

4 Unterlagen zum Angebot
Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle Unterlagen zur Preisermittiung zu dem von der Vergabestelle
bestimmten Zeitpunktvorzulegen. Dies giltauch fir Unterauftragnehmerleistungen.

5 Nebenangebote
5.1 Nebenangebote missen die geforderten Mindestanforderungen erfiillen; dies istmit Angebotsabgabe nachzuweisen..

5.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschdpfend zu beschreiben; die
Gliederung des Leistungsverzeichnissesist, soweitmoglich, beizubehalten.
Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfiihrung der Leistung erforderlich
sind.
Soweitder Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausfiihrung nichtin den Ergdnzenden Vertragsbedingungen oderin
den Vergabeunterlagen geregeltist, hater im Angebot entsprechende Angaben liber Ausfiihrung und Beschaffenheit
dieserLeistung zu machen.

53 Nebenangebote sind, soweitsie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (andern,
ersetzen, entfallen lassen, zusatzlich erfordern), nach Mengenansétzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei
Vergltung durch Pauschalsumme).

54 Nebenangebote, die den Nummern 5.1 bis 5.3 nichtentsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.
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6.2

Bietergemeinschaften
Bietergemeinschaften haben mitihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

- inderdie Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklartist,

- inderalle Mitglieder aufgefiihrtsind und der fur die Durchfihrung des Vertrages bevollmé&chtigte Vertreter
bezeichnetist,

- dass derbewollméachtigte Vertreter die Mitglieder gegeniiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete in Schrift- oder Textform bzw.

fortgeschritten oder qualifiziert signierte Erklarung abzugeben.

Sofern nicht6ffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erstnach der
Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildethaben, nichtzugelassen.

Unterauftragnehmer

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von Unterauftragnehmern ausfiihren zu lassen oder sich bei der Erfiillung
eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzelle, technische und beruflichen
Leistungsfahigkeit Unterauftragnehmern zu bedienen (Eignungsleihe), so muss er die dafiir vorgesehenen
Teilleistungen/Kapazitaten in seinem Angebotbenennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle
zu einem von ihrbestimmten Zeitpunktnachzuweisen, dassihm im Falle der Eignungsleihe die erforderlichen Mittel der
benannten Unterauftragnehmer zur Verfligung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat den Namen, den
gesetzlichen \Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben und entsprechende
Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen vorzulegen.

Nimmtder Bieterin Hinblick aufdie Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeitim Rahmen einer
Eignungsleihe die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese entsprechend dem Umfang der
Eignungsleihe haften; die Haftungserklarung ist mit der ,Verpflichtungserklarung wirtschaftliche Eignungsleihe®
abzugeben.

Der Bieter hat Unterauftragnehmer, bei denen Ausschlussgrinde vorliegen oder die das entsprechende
Eignungskriterium nicht erfillen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.

Eignung (Offentliche Ausschreibung, Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb)

Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung fir die zu vergebende Leistung mit dem Angebot
- entweder die ausgefillte ,Eigenerklarung zur Eignung®,

- oder eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE)

ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen.

Bei Einsatz von Unterauftragnehmern im Rahmen einer Eignungsleihe sind auf gesondertes Verlangen die
Eignungsnachweise auch fir diese abzugeben ggf. ergdnzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangtdas Angebotin die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten Unterauftragnehmer) auf
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw. in der EEE genannten
Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestatigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Bevorzugte Bewerber

Bieter, die als ,Bevorzugte Bewerber*berticksichtigtwerden wollen, miissen dies im Angeboterklaren und auf
Verlangen den Nachweis fiir das Vorliegen der Voraussetzungen rechtzeitig vor Auftragserteilung fihren. Wird der
Nachweis nichtgefuhrt,so wird das Angebot wie die Angebote nichtbevorzugter Bieter behandelt.

Bietergemeinschaften, denen bevorzugte Bewerber als Mitglieder angehdren, haben zusatzlich den Anteil
nachzuweisen,den die Leistungen dieser Mitglieder am Gesamtangebothaben.

HVA L-StB Bewerbungsbedingungen 04-17 Seite 2
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Verkehrsgesellschaft V G I
Frankfurt am Main

Bezeichnung der Leistung:

VGF 128/25 Rahmenvertrag flr Grinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027

(Wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Information Datenschutz
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Verordnung
(EVU) 2016/679 vom 27. April 2016 — Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

Der Schutz lhrer Personen bezogenen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten lhre
Daten daher ausschlief3lich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen. Mit den folgenden
Informationen mdéchten wir lThnen einen Uberblick tiber die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen
Daten durch uns und lhre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben.

1. Wer ist fur die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kénnen Sie sich wenden?

E-Mail-Adresse: datenschutz.einkauf@vgf-fim.de

Internet-Adresse: https://www.vgf-fim.de/de/datenschutz/

E-Mail-Adresse: datenschutz@vgf-fim.de

Internet-Adresse: https://www.vgf-ffim.de/de/datenschutz/

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschéftsbeziehung von
Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir — soweit fir die Erbringung unserer Dienstleistung
erforderlich — personenbezogene Daten, die wir aus 6ffentlich zugénglichen Quellen (Handels- und
Vereinsregister, Gewerbezentralregister bzw. Wettbewerbsregister, Presse, Internet)
zulassigerweise gewinnen oder die uns von anderen Behorden des Bundes und der Lander oder
von sonstigen Dritten (z.B. Auskunfteien) berechtigt (bermittelt werden. Relevante
personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und andere Kontaktdaten wie
Telefonnummer und E-Mail-Adresse und IP). Wir speichern Personen bezogene Daten z.B. im
Zusammenhang mit Bedarfserhebungen, Beschaffungsauftragen, Angeboten, Ihren Fragen welche
Sie z.B. Uber Webformulare oder per E-Mail an uns senden, Daten aus der Erfullung unserer
vertraglichen Verpflichtungen (z.B. Zahlungsverkehr), Dokumentationsdaten (z.B. Uber Fragen und
Antworten zu unseren Vergabeverfahren).

3. Wofiur verarbeiten wir lhre Daten und aufgrund welchen Gesetzes (Zweck der
Verarbeitung)?

Wir verarbeiten lhre personenbezogenen Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens auf der
Grundlage des Art. 6 Abs. 11it. a, b, c und e, Abs. 3 DSGVO wie folgt:

HVA Information Datenschutz 08-23 Seite 1




a) Zur Erfullung von vertraglichen Pflichten

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen der
fiskalischen Bedarfsdeckung fir Behdrden und andere staatliche Organisationen. Die Zwecke der
Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach den konkreten Produkten (z.B.
Bedarfserhebung, Abfragen und Analysen unter Behordenkunden kinftig auch u. U. mittels des
Bedarfserhebungstools;  Durchfihrung von Vergabeverfahren zur Durchfihrung von
vorvertraglichen und vertraglichen Mal3nahmen, und der Abwicklung von Rahmenvereinbarungen
im Rahmen des E-Procurements). Die weiteren Einzelheiten zu den Datenverarbeitungszwecken
konnen Sie den mal3geblichen Geschéfts- und Nutzungsbedingungen entnehmen.

b) Wahrung berechtigter Interessen

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten Uber die eigentliche Erfilllung des Vertrages hinaus
zur Erfullung rechtlicher Pflichten oder zur Wahrnehmung im offentlichen Interesse liegender
Aufgaben, insbesondere zur:

- Prufung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse zwecks direkter
Kundenansprache,

- Geltendmachung rechtlicher Anspriiche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten,

- Gewahrleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,

- Verhinderung und Aufklarung von Straftaten,

- Videouberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, fUr Zutrittskontrollen,

- Geschéftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten.

¢) Aufgrund lhrer Einwilligung

Die Zusendung unseres Newsletters tiber Neuerungen bei der e-Vergabe oder Informationen tber
zuklnftige Vergaben in von lhnen ausgesuchten Produktbereichen beruht auf lhrer Einwilligung.

d) Aufgrund gesetzlicher Vorgaben

Zudem unterliegen wir als offentlicher Auftraggeber rechtlichen Verpflichtungen, das heif3t
gesetzlichen  Anforderungen (z. B. Gesetz gegen  Wetthewerbsbeschrankungen,
Vergabeverordnungen, Wettbewerbsregistergesetz, Steuergesetze). Zu den Zwecken der
Verarbeitung gehoren unter anderem die ldentitatspriifung, Betrugs- und Geldwaschepravention,
die Erfullung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten. AuRerdem erfolgt eine
Datenverarbeitung auf der Grundlage des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG).

4. Wer bekommt Ihre Daten?

Ihre Daten bekommen nur die fur die Bearbeitung zustdndigen Personen und diejenigen, die ein
berechtigtes Interesse durch ihre Beteiligung darlegen kdnnen. So bekommen insbesondere bei
Beschaffungen nur Personen bei dem Bedarfstrdger und der Vergabestelle Angebote zur
Kenntnis. AuBerdem kénnen zustandige Datenschutzbeauftragte, Vorgesetzte, Qualitdtsmanager,
Innenrevisoren, Nachprifstellen, Vergabekammern, Rechnungs- und Preisprifer sowie
Angehdrige der Rechnungshdfe in erforderlichem Umfang Einblick in Ihre Daten bekommen. Auch
von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter kdnnen zu diesem Zweck Daten erhalten. Dies geschieht
z.B. um Daten fir die Durchfiihrung der Risikoanalyse nach LKSG zu erheben. Soweit Ihre Daten
im Rahmen eines Auftragsverarbeitungsverhaltnisses verarbeitet werden, wird auch der
Auftragsverarbeiter zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorschriften verpflichtet.
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5. Werden lhre Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation Gbermittelt?

Eine Datenlbermittlung in Drittstaaten (Staaten auf3erhalb der Union) durch uns findet nicht statt.

6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?

Wir verarbeiten und speichern lhre personenbezogenen Daten, solange es fir die Erflllung

unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass einige

unsere Geschaftsbeziehungen auf Jahre angelegte Dauerschuldverhaltnisse sind. Sind die Daten

fur die Erfullung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden sie

regelmafig geloscht, es sei denn, deren - befristete - Weiterverarbeitung ist erforderlich zu

folgenden Zwecken:

o Erflllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten:
Zu nennen sind das Handelsgesetzbuch (HGB), die Abgabenordnung (AO). Die dort
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. In
Fallen der Beschaffung im Zusammenhang mit EU-geforderten Programmen betragt die
Aufbewahrungsfrist in der Regel 10 Jahre nach Ablauf des Férderprogramms.

e Nach § 147 Abs. 1 Nr. 1 AO sowie § 257 Abs. Nr. 1 HGB betragt die Aufbewahrungsfrist in der
Regel 10 Jahre nach Abschluss der Beschaffung.

e Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjahrungsvorschriften. Nach den
88 195 ff. des Blurgerlichen Gesetzbuches (BGB) kénnen diese Verjahrungsfristen bis zu 30
Jahre betragen, wobei die regelmafiige Verjahrungsfrist drei Jahre betragt.

7. Welche Datenschutzrechte haben Sie?

a) Recht auf Auskunft
Es besteht ein Recht auf Auskunft betreffend der von der Vergabestelle verarbeiteten
personenbezogenen Daten.

b) Recht auf Berichtigung

Es besteht ein Recht auf Berichtigung, sofern die den Bewerber/Bieter betreffenden Angaben nicht
(mehr) zutreffend sind. Unvollstandige Daten kdnnen vervollstandigt werden.

¢) Recht auf Léschung

Es besteht grundsatzlich ein Recht auf Loschung der personenbezogenen Daten. Der Anspruch
hangt jedoch u. a. davon ab, ob die Daten zur Erfullung der Aufgaben noch benétigt werden (s.a.
Dauer der Speicherung).

d) Recht auf Einschrankung der Verarbeitung

Es besteht ein Recht, eine Einschrankung der Verarbeitung der Daten des Bewerbers/Bieters zu
verlangen.

e) Recht auf Widerspruch

Es besteht das Recht, aus Griinden, die sich aus der besonderen Situation des Bewerbers/ Bieters
ergeben, der Verarbeitung der diesen betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein
Uberwiegendes o6ffentliches Interesse oder eine Rechtsvorschrift dem entgegensteht.
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f) Recht auf Unterrichtung

Es besteht ein Recht auf Unterrichtung, an welchen Empfanger Informationen weitergeleitet
wurden, die berichtigt worden sind, die geléscht wurden oder deren Verarbeitung eingeschrankt
wurde.

g) Recht auf Datentbertragbarkeit

Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht auf Ubertragung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gangigen und
maschinenlesbaren Format, wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung oder einem Vertrag
beruht und mit Hilfe automatisierter Verfahren erfolgt.

h) Recht auf Widerruf

Es besteht ein Recht eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten zu
widerrufen. Dies gilt auch fir den Widerruf von Einwilligungserklarungen, die vor der Geltung der
Datenschutzgrundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenuber erteilt worden sind. Bitte
beachten Sie, dass der Widerruf erst fur die Zukunft wirkt. Die RechtmaRigkeit der Verarbeitungen,
die vor dem Widerruf erfolgt sind, wird davon nicht berthrt.

i) Recht auf Beschwerde

Es besteht ein Recht auf Beschwerde bei der zustéandigen Datenschutzaufsichtsbehérde.

8. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten?

Im Rahmen unserer Geschaftsbeziehung ist es erforderlich, dass Sie diejenigen
personenbezogenen Daten bereitstellen, die fur die Aufnahme und Durchfihrung einer
Geschéftsbeziehung und der Erfillung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich
sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der
Regel nicht in der Lage sein, Vertrage mit Ihnen zu schlieBen oder diese auszufiihren. Sollten Sie
uns notwendige Informationen und Unterlagen nicht zur Verfiigung stellen, dirfen wir die von
Ihnen gewtinschte Geschéftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen.

9. Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt?

Zur Begrindung und Durchfihrung der Geschéftsbeziehung nutzen wir elektronische
Unterstitzung, aber grundsétzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemaf Art. 22
DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfdllen einsetzen, werden wir Sie - sofern es
gesetzlich vorgegeben ist - hiertiber gesondert informieren.

10. Anderung des Zwecks der Datenverarbeitung

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten mit dem Ziel, bestimmte personliche Aspekte zu bewerten
(Profiling). Wir setzen Profiling beispielsweise in Fallen von Teilnahmewettbewerben bei der
Vergabe von Dienstleistungen von Beraterteams, Dozenten und Coaching ein. Zudem wird im
Rahmen der Risikoanalyse nach LkSG ein Scoring erstellt, um den weiteren Handlungsbedarf zu
bestimmen. Wenn der Zweck der Verarbeitung der Daten durch uns gedndert werden soll, werden
Sie vorher dariber informiert.

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Grunden, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben,
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund
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von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DS-GVO (Datenverarbeitung im offentlichen Interesse)
und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer
Interessenabwagung) erfolgt, Widerspruch einzulegen.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir lhre personenbezogenen Daten nicht mehr
verarbeiten, es sei denn, wir kbnnen zwingende schutzwirdige Grinde flir die Verarbeitung
nachweisen, die I|hren Interessen, Rechten und Freiheiten (berwiegen, oder die
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausubung oder Verteidigung von
Rechtsansprichen.

HVA Information Datenschutz 08-23 Seite 5
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VGIF

Stadtwerke Verkehrsgesellschaft
Frankfurt am Main mbH
Vergabestelle: Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH, 60276 Frankfurt am Main

Postanschrift:
60276 Frankfurt am Main
Stadtwerke Verkeh lischaft Frankfurt Main mbH (VGF . ;
adtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH ( ) Ort: Erankfurt am Main Hausanschrift
Einkauf & Materialwirtschaft Datum: 27.06.2025 Kurt-Schumacher-StraBe 8
Tel 40 6021326210 60311 Frankfurt am Main
_ - el.: +
Kurt-Schumacher-Str. 8 - e Telefon: 069 213.03
. . +. . .
60311 Frankfurt am Main ax Fax: 069 213-22740
E-Mail: vergabestelle@vgf-ffm.de info@vgf-fim.de | vgf-fim.de

Deutschland
Az.-Nr.:

S5 30, 36 &] 11,12, 14, 18 Bérneplatz

Vergabeart

Offentliche Ausschreibung
Beschrankte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb
Beschrankte Ausschreibung ohne
Teilnahmewettbewerb
Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb

Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb

Ablauf der Angebotsfrist:
Datum: 11.07.2025 Uhrzeit: 10:00:00

Bindefrist endet am: 01.08.2025

Aufforderung zur Angebotsabgabe

Bezeichnung der Leistung:

VGF 128/25 Rahmenvertrag fir Griinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 20z
Anlagen:
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:
HVA L-StB Bewerbungsbedingungen
[0 HVA L-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien mit Anlage
Information Datenschutz
O
L]
O

Geschéftsfiihrung: Aufsichtsratsvorsitzender: Amtsgericht: Ust-IdNr.: Bankverbindung:

Kerstin Jerchel Stadtrat Wolfgang Siefert Frankfurt am Main DE 175749170 Landesbank Hessen-Thiringen
Thomas Raasch HRB 40832 IBAN DE15 5005 0000 0016846107
Michael Riiffer BIC: HELADEFF
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VGIF

die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:
Leistungsbeschreibung

HVA L-StB Besondere Vertragsbedingungen

HVA L-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen

HVA L-StB Zusatzliche Vertragsbedingungen

AVA-Richtlinie

Individualvertrag

ELVOR NT34.3/4.4

Besondere Vertragbedingungen fir Rahmenvereinbarungen
alle Anlagen unter Vergabeunterlagen > Anlagen

die, soweit erforderlich, ausgefiillt mit dem Angebot einzureichen sind:
HVA L-StB Angebotsschreiben

Leistungsbeschreibung — Kurzfassung —

Einheitliche Européische Eigenerklarung (EEE)

HVA L-StB Eigenerklarung zur Eignung

HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen
HVA L-StB Erklarung Bietergemeinschaft

Eigenerklarung zur Akzeptanz von Ausfiihrungsbedingungen zur Versicherungspflicht
Eigenerklarung zur Tariftreue nach HVTG

Eigenerklarung Sanktionen gegen Russland

Eigenerklarung zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz LkSG
Vertraulichkeitserklarung
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VGIF

die ausgefiillt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind:

HVA L-StB Verpflichtungserklarung

Unterschriebener Vertrag iber die Leistungen in Original - Zusendung per Post in zweifacher
Ausfertigung

Urkalkulation

Rechtskraftig bestatigter Insolvenzplan

Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, soweit der Betrieb beitragspflichtig
ist

Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, soweit das Finanzamt derartige
Bescheinigungen ausstellt

Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG

Gewerbeanmeldung, soweit vorhanden

Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, soweit
vorhanden

Angabe der Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren
jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal

Je eine Referenzbescheinigung fiir angegebene Referenzen. Die Bescheinigung muss die
Leistung und die Zeit und den Ort ihrer Ausflihrung genau bezeichnen, den Aussteller eindeutig
erkennen lassen und eine Telefonnummer und E-Mail der Person enthalten, die die
Bescheinigung ausgestellt hat.

Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und fiir Rechnung

Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH Kurt-Schumacher-Str. 8 60311 Frankfurt am Main

Zu vergeben.

HVA L-StB Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17 Seite 3 von 7
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VGIF

2 Kommunikation:

Die Kommunikation erfolgt:

[x] Elektronisch Uber die Vergabeplattform

O In Textform unter nachstehender Anschrift:
Stelle:  Stadwerke Verkefrsgeselischaft Frankiurt am ManmbH - Telefon: +49 6921303
Stralde: Kurt-Schumacher-StralRe 8 Fax: +49 6921323336
PLZ/Ort: 60311 Frankfurt am Main E-Mail: vergabestelle@vgf-fim.de

Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen:

3.1 Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind — zusatzlich zu den in den
Bewerbungsbedingungen genannten — mit dem Angebot einzureichen:

[] siehe Bekanntmachung
]

3.2 Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind — zusatzlich zu den in den
Bewerbungsbedingungen genannten — auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:
0  Siehe Bekanntmachung
O
]

]

3.3 Vorlage von mit dem Angebot auf gesonderter Anlage vorzulegenden Unterlagen zu den in
beigefigtem Vordruck HVA L-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien genannten bzw.
angekreuzten Zuschlagskriterien:

4 Losweise Vergabe:

[x] Nein

O Ja, Angebote sind méglich
O nur fiir ein Los
| fir ein oder mehrere Lose
| nur fir alle Lose (alle Lose missen angeboten werden)

[ Bei zugelassener Angebotsabgabe flr mehr als ein Los; maximale Anzahl der Lose,

die an einen Bieter vergeben werden kénnen:
Zugehdrige Regelung zur Auswahl der Lose:
HVA L-StB Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17 Seite 4 von 7
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VGIF

Nebenangebote
51 & Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen gilt nicht
52 [ Nebenangebote sind zugelassen (s. auch Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen)

fur die gesamte Leistung

O O

nur fir nachfolgend genannte Leistungsbereiche

O

[0 mit Ausnahme nachfolgend genannter Leistungsbereiche

O

[ unter folgenden weiteren Bedingungen:

[0 Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

O

Nebenangebote, die Nachlasse mit Bedingungen beinhalten, sind nicht zugelassen.

O Zusatzlich zu Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen gilt:

Nebenangebote mussen die Mindestanforderungen der Ausfihrungsbeschreibung Abschnitt 1.3

erfillen.

6 Angebotswertung:
Kriterien flr die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote gemaf § 43 UVgO
[x] Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssumme wird ermittelt aus der nachgerechneten

Angebotssumme unter Berucksichtigung preislich glinstigerer Grund- oder Wahlpositionen sowie eines
eventuellen Nachlasses ohne Bedingungen.

HVA L-StB Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17 Seite 5 von 7
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VGIF

Weiterhin werden berucksichtigt:

[] Preis und weitere Zuschlagskriterien gemiR Anlage Vordruck HVA L-StB Gewichtung

der Zuschlagskriterien

Angebote konnen abgegeben werden:

[ schriftlich,

[x] elektronisch in Textform,

O elektronisch mit fortgeschrittener Signatur,
[ elektronisch mit qualifizierter Signatur.
Angebotsabgabe

Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben, werden Sie gebeten, die
Vergabestelle davon
umgehend zu unterrichten (entfallt bei 6ffentlicher Ausschreibung).

Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefligte Angebotsschreiben zu unterschreiben und
mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum vorgenannten Ablauf der Angebotsfrist an
die folgende Anschrift zu senden oder dort abzugeben:
| siehe Briefkopf
1  Stelle:

Stralle:

PLZ/Ort:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe ,,Angebot
far ...

zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels).

HVA L-StB Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17 Seite 6 von 7
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VGIF

Bei elektronischer Angebotsibermittlung in Textform sind der Bieter und die naturliche Person,
die die Erklarung abgibt, zu benennen; falls vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten

Signatur zu versehen.

Das elektronische Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Uber

die Vergabeplattform der Vergabestelle zu tibermitteln.

9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter VerstolRe gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann)

Name:
Stralle:
PLZ/Ort:

10

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gliltig

HVA L-StB Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17 Seite 7 von 7
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Name und Anschrift des Bieters: ort:

Datum:
Tel.:

Fax:
E-Mail:
Ust.-ID-Nr.:

Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF) Az.-Nr.:

Einkauf & Materialwirtschaft
Kurt-Schumacher-Str. 8
60311 Frankfurt am Main
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Leistung:

VGF 128/25 Rahmenvertrag fur Griinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027

Ihre Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes vom

Anlagen”: [ Leistungsbeschreibung — Kurzfassung —
[ Selbstgefertigtes Leistungsverzeichnis (Abschrift oder Kurzfassung)
[] HVA L-StB Eigenerklarung Eignung
[ Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE)
[ HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen
[J HVA L-StB Erklarung der Bietergemeinschaft
[ Nebenangebote
O
O

1 Ich/wir biete(n) die Ausfuhrung der oben genannten Leistung zu den von mir eingesetzten Preisen an.
An mein Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

2 Die Angebotssumme des Hauptangebotes einschliel3lich Umsatzsteuer (brutto) gemal Leistungs-
beschreibung betragt:

EUR

3 Anzahl der zum Angebot gehtérenden Nebenangebote:
St.

4 Preisnachlass ohne Bedingungen auf die Abrechnungssumme fiir Haupt- und alle Nebenangebote:

%

*) vom Bieter anzukreuzen und beizufigen

HVA L-StB Angebotsschreiben 04-17 Seite 1
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5 Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen
folgende Unterlagen:

+LAllgemeine Vertragsbedingungen fiir die Ausfiihrung von Leistungen (VOL/B) — Ausgabe 2003,

— Unterlagen gem. Aufforderung bzw. EU Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen Teil B.

6  Ich/Wir erklare(n),
[] dass ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

[J dass ich/wir alle Leistungen, die nicht im ,Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw.
anderen Unternehmen*® aufgefuhrt sind, im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

7 Ich/Wir erklare(n), dass

— ich/wir den Wortlaut des vom Auftraggeber verfassten Leistungsverzeichnisses als allein verbindlich
anerkenne(n).

— mirfuns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Angebotes
sind.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertiger Art bzw. oder
gleichwertig® enthalten und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typenbezeichnung)
eingetragen wurden.

— falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlie3en, umfasst.

Unterschrift (bei schriftichem Angebot), Name in Textform (bei elektronischem Angebot in Textform)

(Stempel und Unterschrift)

Ist

- bei einem elektronisch Gbermittelten Angebot in Textform der Name der nattrlichen Person, die
die Erklarung abgibt, nicht angegeben,

- ein schriftliches Angebot nicht an obiger Stelle unterschrieben oder

- ein elektronisches Angebot, das signiert werden muss, nicht wie vorgegeben signiert,

wird das Angebot ausgeschlossen.

HVA L-StB Angebotsschreiben 04-17 Seite 2
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Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters

Eigenerklarung zur Eignung

(vom Bewerber/Bieter bzw. Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft auszuftllen
sofern nicht eine EEE eingereicht wird oder ein anderer Eignungsnachweis zugelassen ist)

Bezeichnung der Leistung:

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb/Interessensbestatigung)

|. Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden

Angabe Uber Ausschlussgriinde gemaf3 § 42 VgV bzw. § 31 UVgO in Verbindung mit 8§ 123 und § 124
GwWB

Ich erklare/wir erklaren, dass fir mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaf den 8§ 123
und 124 GWB vorliegen, die meine/unsere Zuverlassigkeit in Frage stellen.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht

* gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekédmpfungsgesetz oder

* gem. § 21 Abs. 1 Arbeithnehmerentsendegesetz oder

* gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz

mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen
oder einer GeldbuRe von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der
Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. 8§ 150a GewO
beim Bundesamt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung

Ich erklare/wir erklaren, dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben
sowie der Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unter-
fallen, ordnungsgemars erfiillt habe/haben.

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse! und eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes? auf gesondertes Verlangen vorlegen.

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

[ Ich/wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eroffnet wurde, ein Antrag auf Erdéffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich/mein Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

[ Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestatigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

! Soweit mein/unser Betrieb beitragspflichtig ist

2 Soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt
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Il. Befahigung und Erlaubnis zur Berufsausibung

Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

[ 1 Ich bin/Wir sind in einem Berufs-/Handelsregister eingetragen.
1 Ich bin/wir sind nicht zur Eintragung in ein Berufs-/Handelsregister verpflichtet, ich/wir kann/kénnen
aber auf andere Weise die erlaubte Berufsaustibung nachweisen.

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir zur
Bestatigung meiner/unserer Erklarung auf gesondertes Verlangen vorlegen:
Gewerbeanmeldung, Berufs-/Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei
der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige Nachweise.

lll. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

X]* Nachweis eines bestimmten Mindestjahresumsatzes, einschlieRlich eines bestimmten
Mindestjahresumsatzes in dem Téatigkeitsbereich des Auftrags

Der geforderte Mindestjahresumsatz betragt: . €

Mein Jahresumsatz betrug: Jahr . €,
Jahr i, €,
Jahr €.

Der geforderte Mindestjahresumsatz in dem

Tatigkeitsbereich des Auftrages betragt: 200.000,00 €*

Mein Jahresumsatz in diesem Bereich betrug: Jahr 2024 .. €,
Jahr 2023 €,
Jahr 2022 €.

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Bestatigung eines vereidigten Wirtschaftsprufers/Steuerberaters oder entsprechend testierte
Jahresabschliisse oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen auf gesondertes
Verlangen vorlegen.

[]* Information tber die Bilanzen des Bewerbers/Bieters

Methoden und Kriterien fur die transparente, objektive und nichtdiskriminierende Berlicksichtigung
des in den Bilanzen angegebenen Verhaltnisses zwischen Vermdgen und Verbindlichkeiten*:

Beigefugt Gbersende ich die Bilanz meines/unseres Unternehmens

[]* Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Hohe

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir im Auftragsfall eine Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung
fur Personenschaden in Hohe von mindestens €* und fir sonstige Schaden (Sach-
€* abschliel3en werde(n).

Eine entsprechende Zusicherung der Versicherung bzw. einen entsprechenden Ver-
sicherungsnachweis werde ich auf gesondertes Verlangen Ubersenden.

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 2
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V. Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

X* Vorlage geeigneter Referenzen uber frither ausgefiihrte Liefer- und Dienstleistungen der in
den letzten héchstens drei Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen

[ J* Der Auftraggeber akzeptiert auch Referenzen, welche mehr als drei Jahre zuriickliegen

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in mindestens 3° Fallen vergleichbare Leistungen erbracht habe(n).

1. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes und des
Auftraggebers:

2. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes und des
Auftraggebers:

3. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes und des
Auftraggebers:

Es kdnnen auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf gesonderter
Anlage vorzunehmen.
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir fir die

oben genannten Leistungen Bescheinigungen tber die ordnungsgemalfe Ausfliihrung und das
Ergebnis in Anlehnung an beiliegendes Muster auf gesondertes Verlangen vorlegen.

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 3



XJ* Angabe der technischen Fachkrafte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit
der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen

Ich/Wir erklare(n), dass mir/uns die fir die Ausfiihrung der Leistungen erforderlichen Fachkréfte
zur Verfiigung stehen.

Angabe der technischen Fachkréfte, die die Leistung tatsachlich erbringen

Namen der Personen mit Funktion Berufliche Qualifikation
(auch technische Leitung)

Sicherungsposten (Sipo)
Sicherungsaufsichten (Sakra)

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise in Form von Studiennachweisen oder

sonstigen Bescheinigungen bzw. Angaben wie Berufserfahrung und ausgelbten Tatigkeiten zu
den Personen einreichen

[]* Beschreibung der technischen Ausriistung des Unternehmens
Angabe der technischen Ausristung des Unternehmens

X]* Beschreibung der MaBnahmen zur Qualitatssicherung des Unternehmens
Angabe der MaRnahmen zur Qualitatssicherung des Unternehmens
Maximale Reaktionszeit 2 Stunden in Notfallen.
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[ J* Beschreibung der Untersuchungs- und Forschungsmaoglichkeiten des Unternehmens

Angabe der Untersuchungs- und Forschungsméglichkeiten des Unternehmens

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

[]* Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferketteniiberwachungssystems, das dem
Unternehmen zur Vertragserfillung zur Verfigung steht

Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettentiberwachungssystems, das dem Unternehmen
zur Vertragserfullung zur Verfugung steht

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.
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[ ]J* Bei komplexer Art der zu erbringenden Leistung oder bei solchen Leistungen, die
ausnahmsweise einem besonderen Zweck dienen sollen, eine Kontrolle, die vom
offentlichen Auftraggeber oder in dessen Namen von einer zustdndigen amtlichen Stelle im
Niederlassungsstaat des Unternehmens durchgefihrt wird; diese Kontrolle betrifft die
Produktionskapazitat beziehungsweise die technische Leistungsfahigkeit und
erforderlichenfalls die Untersuchungs- und Forschungsmadglichkeiten des Unternehmens
sowie die von diesem fur die Qualitatskontrolle vorgesehenen Vorkehrungen

Folgende Kontrollen werden vom 6ffentlichen Auftraggeber oder in dessen Namen von einer
zustandigen amtlichen Stelle im Niederlassungsstaat des Unternehmens durchgefthrt:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

[]* Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen iiber die Erlaubnis zur
Berufsausiibung fir die Inhaberin, den Inhaber oder die Fiihrungskrafte des Unternehmens,
sofern diese Nachweise nicht als Zuschlagskriterium bewertet werden

Mein/unser Unternehmen verfugt Uber folgende Bescheinigungen und Erlaubnisse zur
Berufsaustbung:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.
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[J* Angabe der UmweltmanagementmaRnahmen, die das Unternehmen wahrend der
Auftragsausfiihrung anwendet

Folgende Umweltmanagementmalnahmen werde(n) ich/wir wéhrend der Auftragsausfihrung
anwenden:

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

[I* Erklarung, aus der die durchschnittliche jahrliche Beschéftigtenzahl des Unternehmens und
die Zahl seiner FiUhrungskrafte in den letzten drei Jahren ersichtlich ist

Ich/Wir erklare(n), dass wir im Durchschnitt der letzten drei Jahre Gber folgende Anzahl von
Beschaftigten und Fuhrungskraften verfugten:

Anzahl der Beschaftigten Anzahl Fihrungspersonal

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

[I* Erklarung, aus der ersichtlich ist, iiber welche Ausstattung, welche Gerate und welche
technische Ausristung das Unternehmen fiir die Ausfiihrung des Auftrags verfligt

Mein/unser Unternehmen verfugt fir die Ausfiihrung des Auftrags Uber folgende Geréate und
technische Ausriistung

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.
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[]* Angabe, welche Teile des Auftrags ich/wir als Unterauftrage zu vergeben beabsichtige(n)

Folgende Teile des Auftrags beabsichtige(n) ich/wir als Unterauftrage zu vergeben:

Siehe ausgefiillter Vordruck HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen
Unternehmen

[]* Bei Lieferleistungen Muster, Beschreibungen oder Fotografien der zu liefernden Giiter

Folgende Muster, Beschreibungen oder Fotografien der von mir/uns zu liefernden Giiter habe ich
beigeflgt:

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/wir die Echtheit
auf gesondertes Verlangen des 6ffentlichen Auftraggebers nachweisen.

[]* Bei Lieferleistungen Bescheinigungen, die von als zustandig anerkannten Institutionen oder
amtlichen Stellen fur Qualitatskontrolle ausgestellt wurden, mit denen bestéatigt wird, dass
die durch entsprechende Bezugnahmen genau bezeichneten Giter bestimmten technischen
Anforderungen oder Normen entsprechen

Die Einhaltung der technischen Anforderungen oder Normen durch Bescheinigung hierzu
anerkannter Institutionen oder amtlicher Stellen wird bestéatigt.

Falls mein(e)/lunser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestéatigungen oder Nachweise auf gesondertes
Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden missen und
mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollstandig
innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden.

(Stempel und Unterschrift)

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gultig

Hinweis:
Bei den mit ,, * , gekennzeichneten Feldern hat die Vergabestelle durch Ankreuzen bzw. Eintrag festzulegen,

ob und ggf. inwieweit der darin beschriebene Eignungsnachweis verlangt wird.
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Bezeichnung der Bauleistung

(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Eigenerklarung
zur Akzeptanz von Ausfiihrungsbedingungen

zur Versicherungspflicht

Der Auftragnehmer (AN) verpflichtet sich mit dieser Erklarung im Falle der Auftragserteilung, fir den
Zeitraum seiner Leistungsverpflichtung eine Haftpflichtversicherung als Versicherung gegen
Personen-, Sach- und Vermoégensschaden (Betriebshaftpflicht- Versicherung) sowie fir Risiken
nach dem Umwelthaftungsgesetz (Anlagen, Rest- und Regressrisiko/
Umwelthaftpflicht-Versicherung) und dem Umweltschadengesetz (Biodiversitat/Umweltschaden
-Versicherung) aufgrund oder im Zusammenhang mit der Durchfiihrung des Vertrages sowie ggf.
eine Bauleistungsversicherung in ausreichender Héhe abzuschlieRen und nachzuweisen.

Die Deckungssumme der Betriebs- und Umwelthaftpflicht- Versicherung muss mindestens jeweils EUR
5 Mio. pauschal fur Personen- und Sachschaden sowie EUR 100.000 fur Vermdgensschaden je 2-fach
maximiert p.a. (fur Betriebshaftpflichtversicherung) bzw. EUR 5 Mio. fur Personen-/ Sach- und
mitversicherte Vermdgensschéaden, 1-fach maximiert p.a. (Umwelthaftpflichtversicherung) betragen.

Unterschrift
(soweit Schriftform in Ziffer 7 der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots gefordert)

(Unterschrift und ggf. Stempel)

Ist nach Ziffer 7 der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
e die Schriftform gefordert und fehlt die Unterschrift an obiger Stelle oder

e eine elektronische Signatur gefordert und fehlt diese oder

e Textform ausreichend aber der Name der natiirlichen Person, die die Erklarung abgibt, nicht angegeben,
so wird das Angebot ausgeschlossen. Das Recht zur Nachforderung bleibt unberihrt.

Eigenerklarung zur Akzeptanz von Ausfiihrungsbedingungen zur Versicherungspflicht Seite 1
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.
Vlerkehrsgesellschaft VG I
Frankfurt am Main

(Name und Anschrift des Bieters)

Vergabenummer:

Verpflichtungserklarung

zu Tariftreue und Mindestlohn bei 6ffentlichen Auftragen unter Berlcksichtigung der

Vorgaben des Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 12. Juli 2021,
GVBI. S. 338

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Verpflichtungserklarung zu Tariftreue und
Mindestlohn entsprechend den Vorgaben des § 4 HVTG zur Zahlung des Mindestlohns gemaf
§ 20 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns nach dem Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AENntG) nicht auf Beschéaftigte bezieht, die bei einem Bieter oder
Nachunternehmer im EU-Ausland beschéftigt sind und die Leistung im EU-Ausland erbringen.

Nachfolgende Erklarung ist mit dem Angebot abzugeben.
1. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns,

meinen/unseren Beschéftigten bei der Ausfiihrung der Leistung mindestens diejenigen
Arbeitsbedingungen einschliellich des Entgelts zu gewahren, die dem jeweils
geltenden Tarifvertrag nach 8§ 4 Abs. 1 Nr. 1 oder 2 HVTG oder der jeweils geltenden
Rechtsverordnung nach 8§ 4 Abs. 1 Nr. 3 HVTG entsprechen. Soweit die Leistungen
nicht von Abs. 1, sondern von § 4 Abs. 2 HVTG erfasst werden, verpflichte/n ich/wir
mich/uns, bei der Ausfiihrung der Leistung mindestens ein Entgelt und die Leistungen
zu gewahren, die den Vorgaben des MiLoG entsprechen. Ich/wir nehme/n weiterhin
zur Kenntnis, dass bei Vorliegen von Anhaltspunkten daflir, dass gegen diese
Verpflichtungen verstoRen wird, auf Anforderung dem 6ffentlichen Auftraggeber oder
dem Besteller deren Einhaltung nachzuweisen ist.

= meinen / unseren Beschéaftigten bei der Ausfuhrung einer Leistung Uuber
Verkehrsleistungen und freigestellte Schilerverkehre mindestens das in Hessen fir
diese Leistung in einem einschlagigen und reprasentativen mit einer tariffahigen
Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt einschlie3lich der
Aufwendungen fir die Altersversorgung und der fir entgeltrelevant erklarten
Bestandteile dieser Tarifvertrdge zu zahlen und Erhohungen waéhrend der
Ausflhrungszeit vorzunehmen. Ausgenommen hiervon sind Auszubildende.

2. Ich/Wir erklare/n, dass ich/wir nicht wegen eines VerstoRes nach 8§21 MiLoG
(BuRRgeldvorschriften) mit einer GeldbufRe von wenigstens 2.500 Euro belegt worden
bin/sind und damit nicht die Voraussetzungen fir einen Ausschluss von der
Auftragsvergabe nach § 19 Abs. 1 und 3 MiLoG vorliegen.

Verpflichtungserklarung Tariftreue und Mindestentgelt —Stand 07/2021
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Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, fir den Fall des Einsatzes von Nachunternehmen, die
Erfullung der Verpflichtungen nach den 88 4 und 5 HVTG durch die Nachunternehmen
sicherzustellen und dem 6ffentlichen Auftraggeber nach Auftragserteilung, spatestens
vor Beginn der Ausfihrung der Leistung durch das Nachunternehmen, eine
Verpflichtungserklarung des Nachunternehmens im vorstehenden Sinne vorzulegen.
Gleiches gilt, wenn ich/wir oder ein beauftragtes Nachunternehmen zur Ausfihrung des
Auftrags Arbeitskréafte eines Verleihunternehmens einsetze(n)/einsetzt. Diese
Verpflichtung gilt entsprechend auch fir alle weiteren Nachunternehmen und
Verleihunternehmen.

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst,

dass ein nachweislich schuldhafter Verstol3 gegen meine/unsere Verpflichtungen

den Ausschluss meines/unseres Unternehmens von diesem Vergabeverfahren zur
Folge haben kann,

den Ausschluss meines/unseres Unternehmens fir die Dauer von bis zu drei Jahren
von der Vergabe offentlicher Auftrdge der ausschlieRenden Vergabestelle zur Folge
haben kann,

ein solcher Verstol3 eine schwere Verfehlung nach § 17 Abs. 2 HVTG darstellt, die
gemal § 17 Abs. 9 HVTG der Informationsstelle bei der Oberfinanzdirektion Frankfurt
am Main mitgeteilt wird,

nach Vertragsschluss den Auftraggeber zur auRerordentlichen Kiindigung berechtigen
kann.

(Ort/Datum) (Firmenbezeichnung/-Stempel) Name des Erklarenden *)

*) Die Erklarung ist in Textform gem. § 126 b BGB abzugeben.
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Bezeichnung der zu beauftragenden Leistung

VGF 128/25 Rahmenvertrag fur Grinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltest

(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Eigenerklarung zur Einhaltung

der Sanktion gegen Russland

gemaR Artikel 5 aa der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022

Bezeichnung/Name des Auftragnehmers:

Die nachfolgende Erklarung gebe/n ich/wir verbindlich ab:

Der Auftragnehmer / die Auftragnehmer gehért / gehdren nicht zu den

in Artikel 5 aa) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Artikel 1 Ziffer 23 der
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Uber restriktive Mallnahmen

angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren,

genannten Personen oder Unternehmen die einen Bezug zu Russland im Sinne der

Vorschrift aufweisen:

a) mit einer in Russland niedergelassenen nachfolgend aufgefiihrten juristischen Person,
Organisation oder Einrichtung, die sich unter o6ffentlicher Kontrolle oder zu uber 50 % in
offentlicher Inhaberschaft befindet oder bei der Russland und seine Regierung oder

Zentralbank das Recht auf Gewinnbeteiligung hat oder Russland und seine Regierung oder

Zentralbank andere wesentliche wirtschaftliche Beziehungen unterhalt,

b) einer juristischen Person, Organisation oder Einrichtung, die aufierhalb der Union
niedergelassen ist und deren Anteile zu Uber 50 % unmittelbar oder mittelbar von einer

nachfolgend aufgeflhrten Organisationen gehalten werden, oder
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c) einer juristischen Person, Organisation oder Einrichtung, die im Namen oder auf Anweisung

einer der nachfolgend aufgefiihrten Organisationen handelt.

Liste der betroffenen staatseigenen Unternehmen:

OPK OBORONPROM

UNITED AIRCRAFT CORPORATION
URALVAGONZAVOD

ROSNEFT

TRANSNEFT

GAZPROM NEFT

ALMAZ-ANTEY

KAMAZ

ROSTEC (RUSSIAN TECHNOLOGIES STATE CORPORATION)
JSC PO SEVMASH

SOVCOMFLOT

UNITED SHIPBUILDING CORPORATION

, den

Unterschriften




Bezeichnung der zu beauftragenden Leistung

(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Verpflichtungs- und Eigenerklarung

zu unternehmerischen Sorgfaltspflichten in Lieferketten unter Berucksichtigung der

Bezeichnung/Name des Auftragnehmers:

Vorgaben des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG)*

Die nachfolgende Erklarung ist mit dem Angebot abzugeben.

1. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns bei der Ausfihrung der Leistung

a)

die in § 2 Abs. 2 und 3 LkSG genannten Verbote zum Schutz der Menschenrechte und der Umwelt im
eigenen Geschaftsbetrieb einzuhalten und gegeniiber den am Auftrag unmittelbar oder mittelbar
beteiligten Unterauftragnehmer:innen, Verleihunternehmen:innen und Lieferant:iinnen entlang der
Lieferkette angemessen zu adressieren.

in regelmafligen Abstanden (mindestens einmal jahrlich) Schulungen/ Weiterbildungen zu den
Verpflichtungen nach lit. a) fur betroffene Mitarbeitergruppen im eigenen Geschaftsbereich durchzufiihren
sowie unsere Mitarbeitenden iber das bestehende Beschwerdeverfahren des AG gemaR § 8 LkSG und
den Zugang zu diesem zu informieren (www.stadtwerke-frankfurt.de Hinweisgeber-System:

Regelwerke VGF).

angemessene KontrollimaRnahmen zu ergreifen, um die Einhaltung der Verpflichtungen nach lit. a) im
eigenen Geschéaftsbereich sicherzustellen und Vereinbarungen oder Zusicherungen zum Schutz der
Menschenrechte und der Umwelt entlang der Lieferkette durchzusetzen.

bei einer bereits eingetretenen oder unmittelbar bevorstehenden Verletzung der Verpflichtungen nach lit.
a) im eigenen Geschéftsbereich unverziiglich angemessene Abhilfemalinahmen zu ergreifen, um diese
Verletzung zu verhindern und zu beenden oder — soweit dies unmdglich oder unzumutbar ist — zu
minimieren.

bei substantiierter Kenntnis des Auftraggebers Uber eine Verletzung oder mégliche Verletzung der unter
lit. a) genannten Verbote durch am Auftrag unmittelbar oder mittelbar beteiligte Unterauftragnehmer:innen,
Lieferant:innen oder Verleihunternehmen auf Verlangen des Auftraggebers anlassbezogen ein Konzept
zu erstellen und umzusetzen, um solche Verletzungen zu verhindern und zu beseitigen oder — soweit dies
unmoglich oder unzumutbar ist — zu minimieren.

Die Angemessenheit bestimmt sich nach § 3 Abs. 2 LkSG. Weitergehende gesetzliche Verpflichtungen
des Auftragnehmers nach dem LkSG bleiben unberihrt.

2. Ichiwir verpflichte(n) mich/uns:

a)

dem Auftraggeber auf Verlangen binnen angemessener Frist schriftliche Auskiinfte Gber die Einhaltung
der in § 2 Abs. 2 und Abs. 3 LkSG genannten Verbote zum Schutz der Menschenrechte und der Umwelt
bei der Ausfiihrung des Auftrags zu erteilen. Dies gilt unbeschadet etwaiger gesetzlicher Berichtspflichten
des Auftragnehmers nach § 10 Abs. 2 LkSG. Das Auskunftsverlangen des Auftraggebers kann umfassend
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oder z.B. auf bestimmte Verbote, bestimmte Unternehmen oder Standorte oder bestimmte
Produktgruppen oder Produkte beschrankt sein. Von Unternehmen, die ihrerseits den Verpflichtungen des
LkSG unterliegen, kénnen Auskiinfte zu allen nach diesem Gesetz zu erhebenden Informationen verlangt
werden.

b) den Auftraggeber auf Verlangen Uber die nach Ziffer 1 getroffenen Manahmen zu informieren und bei
Vorliegen von Anhaltspunkten daflr, dass gegen die Verpflichtungen nach Ziffer 1 verstoRen wird, deren
Einhaltung gegentber dem Auftraggeber nachzuweisen.

c) den Auftraggeber auf Verlangen zu bevollméachtigen, Auskiinfte tiber die Einhaltung der in § 2 Abs. 2 und
3 LkSG genannten Verbote zum Schutz der Menschenrechte und der Umwelt bei der Ausfiihrung des
Auftrags sowie der nach Ziffer 1 getroffenen MaRRnahmen bei Dritten einzuholen.

3. Bei einem schweren oder fortgesetzten Verstof3 des AN gegen die Verpflichtungen nach Ziffer 1 oder 2 ist der
AG zur fristlosten Kiindigung des Auftrags berechtigt.

4. Mir/Uns ist bekannt, dass Unternehmen von der Teilnahme an einem Verfahren Uber die Vergabe eines Liefer-,
Bau- oder Dienstleistungsauftrags bis zur nachgewiesenen Selbstreinigung nach 8§ 125 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschrankungen ausgeschlossen werden sollen, die wegen eines rechtskréftig festgestellten
VerstoRes nach § 24 Absatz 1 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) mit einer Geldbuf3e nach MalRgabe von
§ 22 Absatz 2 LkSG belegt worden sind.

5. Ich/Wir erkléare(n) hiermit,

a) dass keine Strafen oder Geldbufien fir die vorgenannten Tatbestande oder nach vergleichbaren
Vorschriften anderer Staaten gegen mein/unser Unternehmen oder eine Person verhangt worden sind,
deren Verhalten meinem/unserem Unternehmen zuzurechnen ist,

b) dass keine zuvor genannten Griinde vorliegen, die einen Ausschluss meines/unseres Unternehmens von
der Teilnahme am Vergabeverfahren rechtfertigen kénnten.

6. Mir/Uns ist bekannt, dass die Nichtvorlage oder die Unrichtigkeit vorstehender Erklarungen zu meinem/unserem
Ausschluss von diesem und kinftigen Vergabeverfahren sowie zur Kindigung eines etwaig erteilten Auftrags
fuhren kann.

7. Ich/wir bin/sind uns bewusst, dass der Auftraggeber verlangen kann, dass mein/unser Unternehmen die
vorstehenden Erklarungen von Unterauftragnehmern zu fordern hat und diese vor Zustimmung des Auftraggebers
zur Weiterbeauftragung vorzulegen sind.

8. Ich/wir verpflichte(n) mich/uns dartiber hinaus:

a) beider Ausfuhrung der vertraglich geschuldeten Leistungen alle mich/uns betreffenden Rechtsvorschriften
zur Bekampfung der Korruption einzuhalten. Diese Verpflichtung umfasst in jedem Fall das Verbot
unrechtmagiger Zahlungen oder der Gewahrung anderer unrechtmafiger Vorteile an Amtstrager:innen,
Geschaftspartner:innen, an deren Mitarbeiter:innen, Familienangehorige oder sonstige Partner:innen, und
das Verbot von Beschleunigungszahlungen an Amtstrager:innen oder sonstige Personen. Die
Vertragsparteien werden sich gegenseitig bei Malnahmen zur Verhinderung von Korruption unterstitzen
und sich insbesondere gegenseitig unverzuglich informieren, soweit sie Kenntnis oder einen konkreten
Verdacht von Korruptionsfallen haben, die mit diesem Vertrag oder seiner Erfullung in einem konkreten
Zusammenhang stehen.

b) meine/unsere Sublieferant:innen im Zusammenhang mit dem Auftrag sorgfaltig auszuwahlen. Im Rahmen
des mir/uns Mdglichen und Zumutbaren fordere ich/wir die/den jeweiligen Sublieferanten zur Einhaltung
alle ihn/sie betreffenden Rechtsvorschriften zur Bekampfung der Korruption auf.
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* Alle Verweise auf das LkSG beziehen sich auf das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vom 16. Juli 2021 (BGBI.
I S. 2959) in der am 01.01.2023 in Kraft tretenden und sodann jeweils aktuellen Fassung. Diese
Verpflichtungserklarung wird mit Vertragsschluss verbindlich. Sie gilt unabhéngig von dem Zeitpunkt des
vollstéandigen In-Kraft-Tretens des LkSG.

Ort, Datum Unterschrift/Stempel
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Vlerkehrsgesellschaft VG I
Frankfurt am Main

Bezeichnung der Leistung

VGF 128/25 Rahmenvertrag fur Griinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027

(wie EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Vertraulichkeitserklarung
zum Vergabeverfahren
" / "

VGF 128/25 Rahmenvertrag firr Griinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027

des Bieters / der Bietergemeinschaft

- nachfolgend als ,Bieter” bezeichnet -

Vorbemerkung

Die Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (,Auftraggeber”), flhrt als Vergabestelle
ein Vergabeverfahren durch (,Vergabeverfahren“). Im Rahmen des Vergabeverfahrens werden dem
Bieter Informationen Ubermittelt, die vertraulich behandelt werden missen. Ausschliel3licher Sinn und
Zweck der Weitergabe vertraulicher Informationen im Rahmen des Vergabeverfahrens ist es, dem
Bieter Informationen zur Verfligung zu stellen, die es ihm ermdglichen, ein Angebot im
Vergabeverfahren abzugeben. Der Auftraggeber ist bereit, dem Bieter diese Informationen zur
Verfligung zu stellen.

Die Geheimhaltung dieser Informationen gegeniber Dritten ist fir die Auftraggeberin von groR3ter Be-
deutung. Ferner ist fur die Auftraggeberin von grof3ter Bedeutung, dass der Bieter die so erhaltenen
Informationen ausschlie3lich fir Zwecke verwendet, die im Zusammenhang mit dem Vergabeverfahren
stehen und nicht fir sonstige Zwecke. Vor diesem Hintergrund und zum Schutz des Auftraggebers
erklart der Bieter verbindlich folgendes zum Schutz der Vertraulichkeit:

1. Vertrauliche Informationen

1.1. Vertrauliche Informationen sind die in den Vergabeunterlagen niedergelegten Informationen
sowie Informationen, die nach sonstigen Umstanden als Geschafts- oder Betriebsgeheimnisse
des Auftraggebers erkennbar sind. Erfasst sind insbesondere Informationen tber die Ge-
schaftsfuhrung, Mitarbeiter, Berater und Vertragspartner, Informationen Gber die Bereiche Ein-
kauf, Betrieb, Verwaltung, Personal, Planung, Finanz- und Rechnungswesen des Auftragge-
bers.

1.2. Keine vertraulichen Informationen sind Informationen, von denen der Bieter nachweisen kann,
dass
a) sie zur Zeit ihrer Offenlegung gegeniber dem Bieter bereits offentlich bekannt waren,
b) sie nach ihrer Offenlegung gegeniber dem Bieter ohne dessen Verschulden verdffentlicht
wurden oder
c) sich der Bieter diese Informationen unabhangig von den vom Auftraggeber oder einem
Beratern vorgelegten Informationen zulassigerweise beschafft hat.
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				(wie EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)


					 Vertraulichkeitserklärung
					   zum Vergabeverfahren
         "			      	      /										     "
						      

des Bieters / der Bietergemeinschaft ____________________________________________

- nachfolgend als „Bieter“ bezeichnet -

Vorbemerkung
Die Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH („Auftraggeber“), führt als Vergabestelle ein Vergabeverfahren durch („Vergabeverfahren“). Im Rahmen des Vergabeverfahrens werden dem Bieter Informationen übermittelt, die vertraulich behandelt werden müssen. Ausschließlicher Sinn und Zweck der Weitergabe vertraulicher Informationen im Rahmen des Vergabeverfahrens ist es, dem Bieter Informationen zur Verfügung zu stellen, die es ihm ermöglichen, ein Angebot im Vergabeverfahren abzugeben. Der Auftraggeber ist bereit, dem Bieter diese Informationen zur Verfügung zu stellen.

Die Geheimhaltung dieser Informationen gegenüber Dritten ist für die Auftraggeberin von größter Be-
deutung. Ferner ist für die Auftraggeberin von größter Bedeutung, dass der Bieter die so erhaltenen
Informationen ausschließlich für Zwecke verwendet, die im Zusammenhang mit dem Vergabeverfahren
stehen und nicht für sonstige Zwecke. Vor diesem Hintergrund und zum Schutz des Auftraggebers
erklärt der Bieter verbindlich folgendes zum Schutz der Vertraulichkeit:

1. Vertrauliche Informationen
1.1. 	Vertrauliche Informationen sind die in den Vergabeunterlagen niedergelegten Informationen
	sowie Informationen, die nach sonstigen Umständen als Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse
	des Auftraggebers erkennbar sind. Erfasst sind insbesondere Informationen über die Ge-
	schäftsführung, Mitarbeiter, Berater und Vertragspartner, Informationen über die Bereiche Ein-
	kauf, Betrieb, Verwaltung, Personal, Planung, Finanz- und Rechnungswesen des Auftragge-
	bers.

1.2. 	Keine vertraulichen Informationen sind Informationen, von denen der Bieter nachweisen kann,
	dass
	a) sie zur Zeit ihrer Offenlegung gegenüber dem Bieter bereits öffentlich bekannt waren,
	b) sie nach ihrer Offenlegung gegenüber dem Bieter ohne dessen Verschulden veröffentlicht
	wurden oder
	c) sich der Bieter diese Informationen unabhängig von den vom Auftraggeber oder einem
	Beratern vorgelegten Informationen zulässigerweise beschafft hat.
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2. Geheimhaltungspflicht

2.1

2.2.

2.3.

2.4,

2.5.

2.6.

2.7.

2.8.

Der Bieter verpflichtet sich, alle vertraulichen Informationen, die er im Zusammenhang mit
diesem Vergabeverfahren Gber den Auftraggeber erhélt, vertraulich zu behandeln und
geheim zu halten. Er darf sie ohne die vorhergehende schriftliche Zustimmung des
Auftraggebers nicht an Dritte ganz oder teilweise weitergeben oder diesen offenlegen.

Der Bieter verpflichtet sich, vertrauliche Informationen ausschlief3lich zu dem Zweck der
Abgabe eines Angebotes in diesem Vergabeverfahren zu verwenden. Soweit dem Bieter
schriftliche Unterlagen, die vertrauliche Informationen enthalten, oder vertrauliche
Informationen in sonstiger kopierfahiger Form tberlassen werden, ist die Anfertigung von
Kopien ausschlief3lich zum Zwecke der Durchfuhrung dieses Vergabeverfahrens erlaubt.

Der Bieter ist berechtigt, seinen Arbeitnehmern vertrauliche Informationen offenzulegen,
soweit dies fur die Erstellung eines Angebotes notwendig ist. Die Arbeitnehmer des
Bieters unterliegen ebenfalls dieser Vertraulichkeitserklarung.

Der Bieter ist berechtigt, Dritten vertrauliche Informationen offenzulegen, soweit dies fur
die Erstellung eines Angebotes notwendig ist, z.B. gegentber Beratern oder Mitgliedern
seiner Aufsichtsgremien, die fur die Zwecke der Anbahnung und Abwicklung des
beabsichtigten Vertragsschlusses Zugang erhalten missen. Der Bieter sichert zu, den mit
vertraulichen Informationen befassten Dritten zur Wahrung der Vertraulichkeit im gleichen
Umfang zu verpflichten, wie er selbst aus der vorliegenden Erklarung verpflichtet wird,
sofern der Dritte nicht bereits gesetzlich (z.B. anwaltliche Verschwiegenheitspflichten)
oder aufgrund vertraglicher Regelung (z.B. Vertraulichkeitserklarungen im
Arbeitsverhaltnis) im gleichen Umfang zur Verschwiegenheit verpflichtet ist. Der Bieter
sichert zu, dass er Dritte von ihrer Verschwiegenheitsverpflichtung nicht ohne vorherige
ausdruckliche Zustimmung des Auftraggebers entbinden wird. Dies weist der Bieter dem
Auftraggeber auf dessen Verlangen nach.

Der Bieter tragt dafiir Sorge, dass ausschliellich diejenigen Mitarbeiter, ausgewahlte
Dritte (z.B. Berater) und Mitglieder von Gremien, die nach Mal3gabe der Ziffern 2.3 und
2.4 erlaubter Weise Zugang zu vertraulichen Informationen haben, Zugang zu solchen
schriftlichen und elektronischen Unterlagen einschlief3lich Kopien und
Speicherungsformen erhalten, die vertrauliche Informationen beinhalten.

Wenn und soweit der Bieter gesetzlich oder aufgrund einer verbindlichen behdérdlichen
oder gerichtlichen Anordnung verpflichtet ist, vertrauliche Informationen weiterzugeben
oder zu veroffentlichen, hat der Bieter dies dem Auftraggeber unverziglich, nachdem er
selbst Kenntnis von dieser Verpflichtung erlangt hat, schriftlich anzuzeigen und
vertrauliche Informationen nur insoweit an Dritte weiterzugeben oder zu veréffentlichen,
wie dies nach den einschlagigen rechtlichen Vorschriften oder Anordnungen erforderlich
ist.

Der Bieter wird den Auftraggeber unverziglich informieren, wenn der Bieter, dessen
Organe oder Mitarbeiter Kenntnis davon erlangen, dass vertrauliche Informationen unter
Verstol3 gegen diese Erklarung weitergegeben wurden

Die Verpflichtung gemaf vorstehenden Ziffer 2.1 bis 2.7 zur Wahrung der Vertraulichkeit
der erlangten Informationen schliel3t insbesondere die Pflicht ein, vertrauliche
Informationen aufRerhalb des Vergabeverfahrens nicht fir Wettbewerbszwecke zu nutzen.
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2. Geheimhaltungspflicht
2.1. 	Der Bieter verpflichtet sich, alle vertraulichen Informationen, die er im Zusammenhang mit
	diesem Vergabeverfahren über den Auftraggeber erhält, vertraulich zu behandeln und 
	geheim zu halten. Er darf sie ohne die vorhergehende schriftliche Zustimmung des 
	Auftraggebers nicht an Dritte ganz oder teilweise weitergeben oder diesen offenlegen.

2.2. 	Der Bieter verpflichtet sich, vertrauliche Informationen ausschließlich zu dem Zweck der
 	Abgabe eines Angebotes in diesem Vergabeverfahren zu verwenden. Soweit dem Bieter 				
	schriftliche Unterlagen, die vertrauliche Informationen enthalten, oder vertrauliche 
	Informationen in sonstiger kopierfähiger Form überlassen werden, ist die Anfertigung von 		
	Kopien ausschließlich zum Zwecke der Durchführung dieses Vergabeverfahrens erlaubt.

2.3. 	Der Bieter ist berechtigt, seinen Arbeitnehmern vertrauliche Informationen offenzulegen, 			
	soweit dies für die Erstellung eines Angebotes notwendig ist. Die Arbeitnehmer des 
	Bieters unterliegen ebenfalls dieser Vertraulichkeitserklärung.

2.4. 	Der Bieter ist berechtigt, Dritten vertrauliche Informationen offenzulegen, soweit dies für 	
	die Erstellung eines Angebotes notwendig ist, z.B. gegenüber Beratern oder Mitgliedern 	
	seiner Aufsichtsgremien, die für die Zwecke der Anbahnung und Abwicklung des 
	beabsichtigten Vertragsschlusses Zugang erhalten müssen. Der Bieter sichert zu, den mit 	
	vertraulichen Informationen befassten Dritten zur Wahrung der Vertraulichkeit im gleichen 
	Umfang zu verpflichten, wie er selbst aus der vorliegenden Erklärung verpflichtet wird, 
	sofern der Dritte nicht bereits gesetzlich (z.B. anwaltliche Verschwiegenheitspflichten) 	
	oder aufgrund vertraglicher Regelung (z.B. Vertraulichkeitserklärungen im 
	Arbeitsverhältnis) im gleichen Umfang zur Verschwiegenheit verpflichtet ist. Der Bieter
	sichert zu, dass er Dritte von ihrer Verschwiegenheitsverpflichtung nicht ohne vorherige 		
	ausdrückliche Zustimmung des Auftraggebers entbinden wird. Dies weist der Bieter dem 	
	Auftraggeber auf dessen Verlangen nach.

2.5. 	Der Bieter trägt dafür Sorge, dass ausschließlich diejenigen Mitarbeiter, ausgewählte 
	Dritte (z.B. Berater) und Mitglieder von Gremien, die nach Maßgabe der Ziffern 2.3 und 	
	2.4 erlaubter Weise Zugang zu vertraulichen Informationen haben, Zugang zu solchen 		
	schriftlichen und elektronischen Unterlagen einschließlich Kopien und 
	Speicherungsformen erhalten, die vertrauliche Informationen beinhalten.

2.6.	Wenn und soweit der Bieter gesetzlich oder aufgrund einer verbindlichen behördlichen 	
	oder gerichtlichen Anordnung verpflichtet ist, vertrauliche Informationen weiterzugeben 	
	oder zu veröffentlichen, hat der Bieter dies dem Auftraggeber unverzüglich, nachdem er 	
	selbst Kenntnis von dieser Verpflichtung erlangt hat, schriftlich anzuzeigen und 
	vertrauliche Informationen nur insoweit an Dritte weiterzugeben oder zu veröffentlichen, 	
	wie dies nach den einschlägigen rechtlichen Vorschriften oder Anordnungen erforderlich 	
	ist.

2.7. 	Der Bieter wird den Auftraggeber unverzüglich informieren, wenn der Bieter, dessen 
	Organe oder Mitarbeiter Kenntnis davon erlangen, dass vertrauliche Informationen unter 	
	Verstoß gegen diese Erklärung weitergegeben wurden
.
2.8. 	Die Verpflichtung gemäß vorstehenden Ziffer 2.1 bis 2.7 zur Wahrung der Vertraulichkeit 	
	der erlangten Informationen schließt insbesondere die Pflicht ein, vertrauliche 
	Informationen außerhalb des Vergabeverfahrens nicht für Wettbewerbszwecke zu nutzen.


3. Herausgabe, Vernichtung, Loschung

3.1.

3.2.

3.3.

3.4.

Dem Bieter steht kein Recht, insbesondere auch kein Zurtickbehaltungsrecht, an den
vertraulichen Informationen zu. Der Bieter verpflichtet sich, alle ihm zur Verfigung gestellten
vertraulichen Informationen (einschlief3lich sdmtlicher davon gefertigten Kopien, Abschriften,
Aufzeichnungen auf Datentragern und sonstigen Vervielfaltigungen) zuriickzugeben oder zu
vernichten, soweit er nicht an der Weiterverfolgung seiner Teilnahme am Vergabeverfahren
interessiert ist, endgultig vom Vergabeverfahren ausgeschlossen wird oder das
Vergabeverfahren auf andere Weise beendet wird.

Der Bieter verpflichtet sich ferner, alle auf Grundlage der dem Bieter tUberlassenen
vertraulichen Informationen gemachten Auswertungen von und Aufzeichnungen tber
vertrauliche Informationen zu vernichten beziehungsweise sicherzustellen, dass diese
vernichtet beziehungsweise geldscht werden, soweit er nicht an der Weiterverfolgung seiner
Teilnahme am Vergabeverfahren interessiert ist, endgultig vom Vergabeverfahrens
ausgeschlossen wird oder das Vergabeverfahren auf andere Weise beendet wird. Auf
Verlangen des Auftraggebers hat der Bieter dem Auftraggeber die Vernichtung schriftlich
nachzuweisen.

Soweit den Bieter gesetzliche Pflichten zur Aufbewahrung von Informationen treffen, bleiben
diese von seinen Pflichten nach den Ziffern 3.1 und 3.2 unberthrt. Die Herausgabepflicht
nach den Ziffern 3.1 und 3.2 gilt nicht, wenn der Bieter in dem Verfahren den Zuschlag
erhalt. In diesem Fall richtet sich die Herausgabepflicht allein nach dem, zwischen dem
Auftraggeber und dem Bieter abgeschlossenen Vertrag.

Soweit auf Datentragern automatische Sicherungskopien gespeichert werden, deren
Vernichtung oder Loschung nach MalRgabe der Ziffern 3.1 und 3.2 unmdglich ist, sichert der
Bieter zu, daflr Sorge zu tragen, dass diese Informationen nur von Mitarbeitern oder Dritten
zuganglich sind, die zur Wahrung der Vertraulichkeit nach MalRgabe dieser Erklarung
verpflichtet sind. Der Bieter wird den Auftraggeber auf dessen Anforderung schriftlich
dariiber informieren, welche Mitarbeiter oder Dritte Zugang zu nicht vernicht- oder
|6schbaren vertraulichen Informationen haben.

Pflichtverletzung

Verstol3t der Bieter gegen eine oder mehrere seiner ihm nach Ziffer 2 oder 3 obliegenden
Pflichten, kann der Auftraggeber vom Bieter Schadensersatz verlangen. Der Bieter hat dem
Auftraggeber insbesondere Schadensersatz fur bereits vom Auftraggeber an den Bieter
gezahlte Vergutungen, Kosten der Wiederholung von Vergabeschritten oder Kosten eines
erneut durchzufihrenden Vergabeverfahrens zu ersetzen.

Geltungsdauer

Die Geheimhaltungspflicht nach Ziffer 2 dieser Vertraulichkeitserklarung wird durch die
Beendigung des Vergabeverfahrens oder durch die Ruckgabe beziehungsweise
Vernichtung der vertraulichen Informationen nicht berthrt.

Schlussbestimmung

Jegliche Anderung und Erganzung sowie die einvernehmliche Aufhebung dieses
Erklarungsinhalts bedirfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Dies gilt auch fir eine
Vereinbarung tber den Verzicht auf das Schriftftormerfordernis.
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3. Herausgabe, Vernichtung, Löschung
3.1. 	Dem Bieter steht kein Recht, insbesondere auch kein Zurückbehaltungsrecht, an den 
	vertraulichen Informationen zu. Der Bieter verpflichtet sich, alle ihm zur Verfügung gestellten 	
	vertraulichen Informationen (einschließlich sämtlicher davon gefertigten Kopien, Abschriften, 	
	Aufzeichnungen auf Datenträgern und sonstigen Vervielfältigungen) zurückzugeben oder zu 		
	vernichten, soweit er nicht an der Weiterverfolgung seiner Teilnahme am Vergabeverfahren 		
	interessiert ist, endgültig vom Vergabeverfahren ausgeschlossen wird oder das 
	Vergabeverfahren auf andere Weise beendet wird.

3.2. 	Der Bieter verpflichtet sich ferner, alle auf Grundlage der dem Bieter überlassenen 
	vertraulichen Informationen gemachten Auswertungen von und Aufzeichnungen über 
	vertrauliche Informationen zu vernichten beziehungsweise sicherzustellen, dass diese 
	vernichtet beziehungsweise gelöscht werden, soweit er nicht an der Weiterverfolgung seiner 	
	Teilnahme am Vergabeverfahren interessiert ist, endgültig vom Vergabeverfahrens 
	ausgeschlossen wird oder das Vergabeverfahren auf andere Weise beendet wird. Auf 
	Verlangen des Auftraggebers hat der Bieter dem Auftraggeber die Vernichtung schriftlich 	
	nachzuweisen.

3.3. 	Soweit den Bieter gesetzliche Pflichten zur Aufbewahrung von Informationen treffen, bleiben
	diese von seinen Pflichten nach den Ziffern 3.1 und 3.2 unberührt. Die Herausgabepflicht 	
	nach den Ziffern 3.1 und 3.2 gilt nicht, wenn der Bieter in dem Verfahren den Zuschlag 
	erhält. In diesem Fall richtet sich die Herausgabepflicht allein nach dem, zwischen dem 
	Auftraggeber	und dem Bieter abgeschlossenen Vertrag.

3.4. 	Soweit auf Datenträgern automatische Sicherungskopien gespeichert werden, deren 	
	Vernichtung oder Löschung nach Maßgabe der Ziffern 3.1 und 3.2 unmöglich ist, sichert der 	 
	Bieter zu, dafür Sorge zu tragen, dass diese Informationen nur von Mitarbeitern oder Dritten 	
	zugänglich sind, die zur Wahrung der Vertraulichkeit nach Maßgabe dieser Erklärung 
	verpflichtet sind. Der Bieter wird den Auftraggeber auf dessen Anforderung schriftlich 
	darüber informieren, welche Mitarbeiter oder Dritte Zugang zu nicht vernicht- oder 	
	löschbaren vertraulichen Informationen haben.

4. 	Pflichtverletzung
	Verstößt der Bieter gegen eine oder mehrere seiner ihm nach Ziffer 2 oder 3 obliegenden 	
	Pflichten, kann der Auftraggeber vom Bieter Schadensersatz verlangen. Der Bieter hat dem 	
	Auftraggeber insbesondere Schadensersatz für bereits vom Auftraggeber an den Bieter 
	gezahlte Vergütungen, Kosten der Wiederholung von Vergabeschritten oder Kosten eines	
	erneut durchzuführenden Vergabeverfahrens zu ersetzen.

5. 	Geltungsdauer
	Die Geheimhaltungspflicht nach Ziffer 2 dieser Vertraulichkeitserklärung wird durch die 	
	Beendigung des Vergabeverfahrens oder durch die Rückgabe beziehungsweise 
	Vernichtung der vertraulichen Informationen nicht berührt.

6. 	Schlussbestimmung
6.1. 	Jegliche Änderung und Ergänzung sowie die einvernehmliche Aufhebung dieses 				
	Erklärungsinhalts bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Dies gilt auch für eine 
	Vereinbarung über den Verzicht auf das Schriftformerfordernis.


6.2. Sollte eine Bestimmung dieser Erklarung ganz oder teilweise ungultig sein oder werden, so
bleiben die tGbrigen Bestimmungen dieser Erklarung in Kraft. Die ungultige Bestimmung gilt in
Ubereinstimmung mit der Absicht und dem Zweck dieser Erklarung durch eine giltige
Bestimmung ersetzt, die im Rahmen des gesetzlich Zulassigen in ihrer wirtschaftlichen
Auswirkung der ungiltigen Bestimmung so nahe wie mdglich kommt. Entsprechendes gilt fur
etwaige unbeabsichtigte Regelungsliicken.

6.3. Diese Vertraulichkeitserklarung unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.
Ausschliel3licher Gerichtsstand fur alle sich aus oder im Zusammenhang mit dieser
Vertraulichkeitserklarung ergebenden Streitigkeiten ist Frankfurt a.M.

Wir erklaren hiermit ausdrtcklich unser Einverstandnis mit dem Inhalt der vorstehenden Regelungen:

, den

Ort Datum

(Unterschrift des bevollméachtigten Vertreters des Bieters / der Bietergemeinschatt)
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6.2. 	Sollte eine Bestimmung dieser Erklärung ganz oder teilweise ungültig sein oder werden, so
	bleiben die übrigen Bestimmungen dieser Erklärung in Kraft. Die ungültige Bestimmung gilt in
	Übereinstimmung mit der Absicht und dem Zweck dieser Erklärung durch eine gültige 
	Bestimmung ersetzt, die im Rahmen des gesetzlich Zulässigen in ihrer wirtschaftlichen 
	Auswirkung der ungültigen Bestimmung so nahe wie möglich kommt. Entsprechendes gilt für 	
	etwaige unbeabsichtigte Regelungslücken.

6.3. 	Diese Vertraulichkeitserklärung unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
	Ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich aus oder im Zusammenhang mit dieser 
	Vertraulichkeitserklärung ergebenden Streitigkeiten ist Frankfurt a.M.


Wir erklären hiermit ausdrücklich unser Einverständnis mit dem Inhalt der vorstehenden Regelungen:




_______________________, den ________________
Ort Datum




______________________________________
(Unterschrift des bevollmächtigten Vertreters des Bieters / der Bietergemeinschaft)


Bezeichnung

der Leistung:

VGF 128/25

Rahmenvertrag fur Grinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027

(wie Aufforderung bzw . EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw . Aufforderung Teilnahmew ettbew erb/Interessensbestatigung)

Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern
bzw. anderen Unternehmen

Zur Ausfihrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne(n) ich/wir Art und Umfang der
Teilleistungen, fur die ich mich/wir uns der Kapazitaten anderer Unternehmen bedienen werde(n).

oz

Beschreibung der Teilleistung

Namen des Unternehmens
(erst nach gesonderter
Aufforderung der Vergabestelle)

Eignungsleihe*
(Ja/Nein)

*) Sofern fir die von einem Unterauftragnehmer zu erbringende Teilleistung der Bieter nicht geeignet ist,
liegt ein Fall der Eignungsleihe hinsichtlich der technischen oder beruflichen Leistungsfahigkeit vor.

HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen 04-17

Seite 1
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Eignungsleihe im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bei der Ausfiihrung des Auftrags beabsichtige(n) ich mich/wir uns im Rahmen der wirtschatftlichen und
finanziellen Leistungsfahigkeit der Kapazitaten anderer Unternehmen zu bedienen. Hierzu benenne(n)
ich/wir nachfolgend die Namen, den gesetzlichen Vertreter und die Kontaktdaten der hierzu vorgesehenen

Unternehmen.

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des Angabe zu der von diesem Unternehmen
Unternehmens Uberlassenen Eighung

HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen 04-17 Seite 2
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Bezeichnung der Leistung

VGF 128/25 Rahmenvertrag fiir Griinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027

(wie Aufforderung bzw . EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw . Aufforderung Teilnahmew ettbew erb/Interessensbestatigung)

Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

(bei Angeboten von Bietergemeinschaften auszufillen)
Wir, die nachstehend aufgefihrten Unternehmen einer Bietergemeinschatt,
Bevollméachtigter Vertreter
Mitglied
USt-ID:
Weitere Mitglieder:

Mitglied
USt-ID:

Mitglied
USt-ID:

Mitglied
USt-ID:

beschlieen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden.
Wir erklaren, dass
- der bewllméachtigte Vertreter die Mitglieder gegenuiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt,

- alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift)

HVA L-StB Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 04-17
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Bezeichnung der Leistung:

Rahmenvereinbarung

VGF 128/25 Griinschnitt Betriebshofe und Haltestellen 2025-2027

11

1.2

1.3

1.4

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Besondere Vertragsbedingungen
fir Rahmenvereinbarungen

Rahmenvereinbarung

Dieser Vertrag ist eine Rahmenvereinbarung. Er regelt ausschlie3lich das Recht
des Auftraggebers zum Abschluss von Einzelauftragen. Es besteht keine
Verpflichtung des Auftraggebers, dieses Recht auszuuben. Ein Anspruch auf
wertmaRige Ausschopfung und/oder kontinuierliche Auslastung besteht nicht.

Dieser Vertrag rdumt dem Auftragnehmer keine Exklusivitdt im Hinblick auf die
Beauftragung der vertragsgegenstandlichen Leistungen durch den Auftraggeber ein.

Diese Rahmenvereinbarung wird geschlossen
fiir die Zeit vom 01.08.2025 bis 31.07.2027

[ mit einer Laufzeit von 24 Monaten ab Erteilung des Zuschlags.

[] Diese Rahmenvereinbarung verlangert sich jeweils um ein Jahr, wenn

der Auftraggeber nicht sechs Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit
gegenuber dem Auftragnehmer erklart, dass er den Vertrag nicht
fortsetzen will. Die maximale Laufzeit betragt

[ 2 Jahre
[] 4 Jahre
[] 6 Jahre
[] 8 Jahre

Ziffer 1.4 Satz 4 bleibt unberthrt.

Die Rahmenvereinbarung wird mit mehreren Auftragnehmern geschlossen.
Die geplante Hochstanzahl an Beteiligten an der Rahmenvereinbarung betragt 5.

Aus dieser Rahmenvereinbarung kénnen Leistungen im Wert bis zu 400.000 €
ohne Umsatzsteuer Uber die Gesamtvertragslaufzeit abgerufen werden
(Wertschwelle). Ein Anspruch auf wertmafige Ausschopfung besteht nicht.

Bei einer Rahmenvereinbarung mit mehreren Rahmenvertragspartnern gilt die
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15

3.1

3.2

3.3

=
Wertschwelle als Obergrenze aller Abrufe.

Diese Rahmenvereinbarung endet vorzeitig und ohne, dass es dazu einer
Erklarung durch den Auftraggeber bedarf, wenn der Wert der abgerufenen
Leistungen die Wertschwelle erreicht oder uUbersteigt.

Die Beendigung dieser Rahmenvereinbarung lasst den rechtswirksamen
Fortbestand der unter dieser Rahmenvereinbarung vergebenen Einzelauftrage
unberihrt.

Leistungsbereitschaft

Der Auftragnehmer hat seine Leistungsbereitschaft herzustellen:

[] ab Erteilung des Zuschlags
ab dem 01.08.2025

Einzelauftrage

Einzelauftrage werden zu den Bedingungen dieser Rahmenvereinbarung mit ihren
Vertragsbestandteilen geschlossen.

Einzelauftrage

werden ausschlieBlich zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer
begriindet

] kénnen zwischen den in Anlage genannten Auftraggebern und dem
Auftragnehmer begriindet werden.

] Abrufberechtigt sind nur die folgenden Personen/Stellen:

Einzelauftrage kommen durch Abruf des Auftraggebers

[ und Zugang des Abrufs bei dem Auftragnehmer zu Stande.
und Abrufbestétigung durch den Auftragnehmer zu Stande.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, ihm zugegangene Abrufe
unverzuglich, spatestens innerhalb von

2 Werktagen (Mo.-Sa.)

Zu bestatigen.
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3.4

VGIF

Abrufe erfolgen schriftich oder in Textform (z.B. E-Mail, Telefax). Fur die
Abrufbestatigungen gelten die gleichen Formvorschriften.

Die jeweilige Ausfuhrung beginnt entsprechend den Angaben im Einzelauftrag und ist
unverzuglich fertig zu stellen. Grundséatzlich gelten folgende Einzelfristen je
Einzelauftrag: Fertigstellung fur Einzel-Auftrage = spatestens 7 Werktage nach Abruf.

In besonderen Fallen kann der Auftraggeber ein konkretes Datum fir den Beginn der
Ausfihrung der Leistungen bei einem Einzelauftrag festlegen. Der Auftraggeber behalt
sich weiterhin vor, in Notfallen (z. B. Astbruch) sowie bei Gefahr in Verzug die Frist auf
2 Fage/Stunden zu verkirzen.

Rahmenvereinbarungen mit mehreren Rahmenvertragspartnern:

Fir den Fall, dass eine Rahmenvereinbarung tber dieselben Leistungen mit mehreren
Rahmenvertragspartnern geschlossen wurde, gilt:

Der Auftraggeber vergibt den Einzelauftrag auf der Grundlage eines
Einzelauftrags-LV mit den in der Rahmenvereinbarung festgelegten Preisen
und tatsachlich zu beauftragenden Mengen. Der Einzelauftrag wird dann auf
das wirtschaftlichste Angebot (Wertungssumme uber alle Positionen des
Einzelauftrags-LV) erteilt. Der in der Wertungsrangfolge nachstfolgende
Rahmenvertragspartner  wird beauftragt, = wenn der  vorrangige
Rahmenvertragspartner ausfallt oder er den Einzelauftrag nicht bedienen kann
und mit Zustimmung des Auftraggebers von seiner Verpflichtung nach Ziffer 3.3
befreit wurde.

L] Einzelauftrage werden vorrangig demjenigen Rahmenvertragspartner erteilt,
dessen  Angebot (Wertungssumme  Uber alle  Positionen des
Rahmenvereinbarungs-LV einschl. Rabatte) das wirtschaftlichste ist. Der in der
Wertungsrangfolge nachstfolgende Rahmenvertragspartner wird beauftragt,
wenn der vorrangige Rahmenvertragspartner ausfallt oder er den Einzelauftrag
nicht bedienen kann und mit Zustimmung des Auftraggebers von seiner
Verpflichtung nach Ziffer 3.3 befreit wurde.

] Einzelauftrage werden unter den Rahmenvertragspartnern
wie folgt aufgeteilt:

] Ab einem geschatzten Volumen des Einzelauftrags in Héhe von
Euro

wird der Auftraggeber einen ,Mini-Wettbewerb® unter den
Rahmenvertragspartnern  durchfihren, bei dem diese
Gelegenheit haben, auf die in der Rahmenvereinbarung
festgelegten Preise einen projektbezogenen Rabatt anzubieten.
Der Miniwettbewerb erfolgt auf der Grundlage eines
Einzelauftrags-LV mit Mengenangaben. Der Einzelauftrag wird

3
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5.1

5.2

5.3

VGIF

dann unter Berlcksichtigung der angebotenen Rabatte auf das
wirtschaftlichste Angebot (Wertungssumme Uber alle Positionen
des Einzelauftrags-LV einschl. Rabatte) fur den Einzelauftrag
erteilt.

Verzogert der Auftragnehmer den Beginn der Ausfuihrung, gerat er mit der Vollendung
in Verzug oder kommt er seinen Verpflichtungen nicht nach, so kann der Auftraggeber
bei Aufrechterhaltung des Einzelauftrags Schadensersatz verlangen oder dem
Auftragnehmer eine angemessene Frist zur Erfillung setzen und erklaren, dass er
nach fruchtlosem Ablauf der Frist den Einzelauftrag kiindigt und diesen an den
nachstfolgenden Rahmenvertragspartner erteilt.

Rabatte und Zuschlage

L] Verlangt der Auftraggeber die Ausfihrung eines Einzelauftrages, dessen
Vergutung ohne Umsatzsteuer 500 Euro (Kleinstauftragswertgrenze) nicht
Uberschreitet, und kann die Ausfiihrung nicht mit anderen Arbeiten zusammengefasst
werden, wird ein Zuschlag in Hohe von % auf die Abrechnungssumme
gewahrt. Dies gilt auch bei Stundenlohnarbeiten.

Es werden die folgenden Mengenrabatte (Abrufvolumen bezogen auf die
Gesamtlaufzeit der Rahmenvereinbarung) vereinbart [Hinweis: Rabatte kbnnen vom
Auftraggeber vorgegeben werden oder - unter Angabe, wie ihre Bewertung erfolgt -
dem Wettbewerb unterstellt werden].

Ab einem Abrufvolumen von Euro = %
Ab einem Abrufvolumen von Euro = %
Ab einem Abrufvolumen von Euro = %

auf die dartiber hinausgehenden Abrechnungsvolumina.

Soweit die vorstehend genannten Rabatte und Zuschlage und ggf. weitere vereinbarte
Rabatte und Zuschlage zur Anwendung kommen, werden diese miteinander
kombiniert.

Vertragsfristen und Vertragsstrafen

Frist fur die Vollendung der Ausfiihrung: Die Vollendung der Lieferung/Leistung hat bis
zu dem im Einzelauftrag genannten Liefer-/Leistungsdatum zu erfolgen.

[] Vertragsstrafen werden vereinbart:

Bei vom Auftragnehmer zu vertretender Uberschreitung der Frist fiir die Vollendung der
Ausflhrung hat dieser gemaf § 11 VOB/B (bei Bauleistungen) bzw. § 11 VOL/B (bei
Liefer-/Dienstleistungen aufer Bauleistungen) fir jeden Werktag, um den die Frist
Uberschritten wird, eine Vertragsstrafe in Hohe von 0,05 % der im Bestellformular
genannten Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) des Einzelauftrags zu zahlen.

4
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Die Summe der zu zahlenden Vertragsstrafenbetrage aus dem Einzelauftrag wird auf
insgesamt 5 % der im Bestellformular genannten Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer)
des Einzelauftrags begrenzt.

Vertragsstrafen  nach  dieser Ziffer 6 werden auf einen etwaigen
Schadensersatzanspruch des Auftraggebers wegen Verzug angerechnet.

Sicherheit fur die Vertragserfillung

Auf Sicherheit fir die Vertragserfullung wird verzichtet.

[] Soweit der Auftragswert bei einem Einzelauftrag iiber Bauleistungen mindestens
250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist gem. § 17 VOB/B Sicherheit fir die
Vertragserfullung in Hohe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer ohne
Nachtrage) zu leisten.

[] Soweit der Auftragswert bei einem Einzelauftrag tiber Liefer- oder
Dienstleistungen (auf3er Bauleistungen) mindestens 50.000 Euro ohne
Umsatzsteuer betragt, ist gem. § 18 VOL/B Sicherheit fur die Vertragserfullung in
Hohe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer ohne Nachtrage) zu leisten.
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Sicherheit fur Mangelanspriche

Auf Sicherheit fir Mangelanspruche wird verzichtet.

[] Soweit die Auftragssumme bei einem Einzelauftrag tiber Bauleistungen
mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist nach erfolgter Abnahme
gem. 8§ 17 VOB/B Sicherheit fir Mangelanspriiche zu leisten. Die Sicherheit fir
Mangelanspriche betragt 3 % der Summe der Abschlagszahlungen inkl.
Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der Abnahme.

[] Soweit die Auftragssumme bei einem Einzelauftrag tiber Liefer- oder
Dienstleistungen (aufRer Bauleistungen) mindestens 50.000 Euro o.Umsatzsteuer
betragt, ist nach erfolgter Abnahme gem. § 18 VOL/B Sicherheit fir
Mangelanspriche zu leisten. Die Sicherheit fir Mangelanspriiche betragt 3 % der
Summe der Abschlagszahlungen inkl. Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der Abnahme.

Burgschaften

Wird Sicherheit durch Blrgschaft geleistet, ist das dafiir jeweils einschlagige Formblatt

des Auftraggebers zu verwenden und zwar fur

- die Vertragserfillung bei Bauauftragen das Formblatt ,HVA B-StB

Vertragserfullungsbirgschaft® und bei Liefer- und Dienstleistungsauftragen das

Formblatt ,HVA L-StB Vertragserfillungsburgschaft*

- die Mangelanspriche bei Bauauftragen das Formblatt ,HVA B-StB

Mangelanspruchsbirgschaft® und bei Liefer- und Dienstleistungsauftragen das

Formblatt,HVA L-StB Vertragserfillungsbirgschaft®

- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen gem. § 16 Abs. 1 Nr. 2 Satz
3 VOB/B bei Bauauftragen das Formblatt ,HVA B-StB Abschlagszahlungs

/Vorauszahlungsbirgschaft" und vereinbarte Vorauszahlungen und
Abschlagszahlungen gem. § 16 Abs. 1 Nr. 2 Satz
3 VOB/B bei Liefer- und Dienstleistungsauftragen das Formblatt JHVA L-StB

Abschlagszahlungs /Vorauszahlungsburgschaft*
Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale
Normen, mit denen europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische
Bewertungen, gemeinsame technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug
genommen wird, werden auch ohne den ausdricklichen Zusatz ,oder gleichwertig*
immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug genommen.

Rechnungen

Rechnungen sind mit Angabe der Bestellscheinnummer des Auftraggebers und der
Zuordnung zur jeweiligen Bestellposition elektronisch (per e-mail) im PDF-Format an
die E-Mail-Adresse Rechnungswesen@vaf-ffm.de zu senden. Zusétzlich kdénnen
strukturierte elektronische Rechnungen im Format ZUGFeRD 2.0 eingelesen werden.
Bei fehlenden Angaben oder einer nicht moglichen Zuordnung geht die Rechnung an
den Auftragnehmer zurtck.
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12 Weitere Besondere Vertragsbedingungen

[ ] Keine

Siehe beigefuigte Unterlage

Anlagen: []

Allgemeine Deutsche Spediteurbedingungen (ADSp 2017)

VGIr
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Verkehrsgesellschaft
Frankfurt am Main

Bezeichnung der Leistung:

VGIF

VGF 128/25 Rahmenvertrag fur Griinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb/Interessensbestatigung)

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

I. Pflicht zur Vorlage der Urkalkulation

Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die Preisermittlung fur die vertragliche Leistung
(Urkalkulation) dem Auftraggeber verschlossen zur Aufbewahrung zu Gibergeben.

Il. Mindestlohnklausel

1. Soweit der Gegenstand dieses Auftrages in den sachlichen Anwendungsbereich der in
das Arbeitnehmerentsendegesetz einbezogenen Branchen (§ 4 AEntG) fallt und fir die
betreffenden Branche ein Mindestlohn festgelegt wurde, verpflichte ich mich / verpflichten wir
uns, den/ die in meinem / unserem Unternehmen Beschaftigte(n) bei der Ausfiihrung der auf
Grund dieser Ausschreibung beauftragten Leistungen ein Entgelt zu zahlen, das in Hohe und
Modalitaten den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages bzw. derjenigen Rechtsverordnung
entspricht, an den / die ich / wir aufgrund der Bestimmungen des
Arbeitnehmerentsendegesetzes gebunden bin / sind.

2. Ich verpflichte mich / wir verpflichten uns, fur die bei der Ausfiihrung der auf Grund dieser
Ausschreibung -durch den / die in meinem / unserem Unternehmen Beschéftigte(n) — zu
erbringenden Leistungen, die in den Geltungsbereich des Gesetzes zur Regelung eines
allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) fallen, mindestens den gesetzlich vorgegebenen
Mindestlohn nach § 1 MiLoG fristgerecht zu zahlen und die weiteren Pflichten aus dem
MiLoG einzuhalten.

3. Fur den Fall der Auftragserteilung weise(n) ich / wir dem Auftraggeber, nach dessen
Aufforderung nach, die ordnungsgemaRe Lohnzahlung an den / die mit der Ausfiihrung der
vertraglichen Leistung befasste(n) Beschaftigte(n) nach. Soweit vom Auftraggeber
gewlnscht, werden wir aktuelle und priffahige Unterlagen dem Auftraggeber vorlegen, um

die Kontrolle zu ermdglichen. Dartiber hinaus ist der Auftraggeber befugt, meine(n) /
unsere(n) Beschaftigten, die mit der Ausfuhrung der beauftragten Leistungen befasst ist /
sind, nach ihrer / seiner Entlohnung zu befragen. Ich verpflichte mich / wir verpflichten uns,
meine(n) / unsere Beschéftigte(n) auf die Moglichkeit einer solchen Kontrolle hinzuweisen.

4. Soweit ich mich / wir uns zur Ausflihrung der Leistung eines Nachunternehmers
bediene/n, verpflichtet ich mich / verpflichten wir uns, den Nachunternehmer nur unter der
Voraussetzung zu beauftragen, dass dieser den Verpflichtungen aus Ziffer 1, 2 und 3

HVA L-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen 04-17
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ebenfalls nachkommt.

Ich / wir werde/n mit dem Nachunternehmer vereinbaren, dass mir / uns das Recht
eingeraumt wird, die ordnungsgemafe Lohnzahlung an den / die mit der Ausfuihrung der
beauftragten Leistungen befasst(n) Beschéftigte(n) tberwachen. Ich werde mir / wir werden
uns von den Nachunternehmern zusichern lassen, dass weitere Unterauftrage wiederum nur
unter den in den Ziffern 1, 2 und 3 genannten Voraussetzungen vergeben werden.

5. Ich verpflichte mich / wir verpflichten uns, fur jede schuldhafte Verletzung der
Bestimmungen nach den Ziffern 1 bis 4 eine Vertragsstrafe von einem Prozent der
Nettoauftragssumme an den Auftraggeber zu zahlen. Die Zahlungsverpflichtung besteht
auch dann, wenn der Versto3 von einem meiner / unserer Nachunternehmer zu
verantworten ist, soweit ich mich / wir uns zur Ausfiihrung der Leistung dieser
Nachunternehmer bediene(n). Ist die Vertragsstrafe unverhaltnismafig hoch, so habe ich /
haben wir einen Anspruch darauf, dass die Vertragsstrafe auf einen angemessenen Betrag
herabsetzt wird. Die Summe der gesamten Vertragsstrafen bei diesem Auftrag darf eine
Grenze von 5 % der Nettoauftragssumme nicht Gberschreiten.

6. Diese Verpflichtungserklarung zur Zahlung des Mindestlohns geméaR Mindestlohngesetz
bzw. des Tariflohnes nach dem Arbeithehmerentsendegesetz bezieht sich nicht auf
Beschéftigte, die bei einem Bieter oder Nachunternehmer im EU-Ausland beschéftigt sind
und die Leistung im EU-Ausland erbringen.

HVA L-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen 04-17
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Allgemeines

1.

Kostenermittlung (HOAI Lph. 1-5)
11 Allgemein

1.2 Dateniibergabe an externen Auftragnehmer

Ausschreibungsphase (HOAI Lph. 6)
2.1 Allgemein
2.2 Datentbergabe an externen Auftragnehmer (HOAI Lph. 6)
2.3 Datenbearbeitung
2.4 Datentbergabe an VGF

. Auftragsvergabe (HOAI Lph. 7)

3.1 Ubergabe an die Vergabestelle der VGF (HOAI Lph. 7)

3.2 Veroffentlichung und Submission

3.2.1 Datenubergabe an Bieter

3.2.2 Dateniibergabe an VGF

3.3 Versand der Auftragsunterlagen an den Auftragnehmer

. Auftragsabwicklung / Ausfiithrung / Vertragsmanagement (HOAI Lph. 8)

4.1 Erfassen von Fremdleistungen

. Nachtragsmanagement

51 Vertragliche Abweichungen sind prinzipiell bei der Vergabestelle anzumelden.

5.1.1 Auftragnehmer erfasst vertragliche Abweichungen

5.1.2 Auftraggeber erfasst vertragliche Abweichungen
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Allgemeines

Samtliche Unterlagen sind in deutscher Sprache zu erstellen.

Als Wahrungseinheit ist generell der Euro einzusetzen.

Im Leistungsverzeichnis (LV) mussen alle Langtexte als Fliel3text erstellt werden.

Die AVA-Richtlinien gelten sowohl fur den internen als auch fir den externen Ge-
schaftsverkehr.

Bei detaillierter Hersteller- und/oder Fabrikatsbezeichnung im Ausschreibungs-LV
muss im Positionstext eine Bietertexterganzung mit dem Hinweis ,oder gleichwertig*
eingefugt und eine unterschriebene juristisch belastbare Begriindung fuir die Vergabe-
akte erstellt werden.

1. Kostenermittlung (HOAI Lph. 1-5)

1.1 Allgemein
Grundlage zu jeglicher Kostenermittlung bildet der abgestimmte Kostenstruk-
turplan.

1.2 Datenuibergabe an externen Auftragnehmer

- dem externen Auftragnehmer wird der abgestimmte Kostenstrukturplan als
PDF-Datei zur Verfugung gestellt.

- Auftragnehmer, die RIB iTWO Lizenznehmer sind, erhalten den Kosten-
strukturplan als vorbereitetes Projekt im RPA-Format (RIB Project Archive),
alternativim RPZ-Format.

- Die AVA-Richtlinie der VGF in der aktuellen Fassung.

Jegliche Berechtigungen sind vor der Dateniibergabe zu entfernen!
Absolute Versionsgleichheit ist zu beachten.
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1.3 Datenbearbeitung

- LV-Name und Bezeichnung muss aus dem Kostenstrukturplan tbernom-
men werden.
Beispiel: 3.5. Prozessnetzwerk und Kommunikationstechnik

- LV-Gliederungsstruktur

XX XK XXXXAX)
Bereich —_— |
Abschnitt
Position
{Index)

Der Index wird zur spateren Nutzung des Verfahrens

GAEB-VB 23.004 (Aufmafd DA12) mit angelegt.

Bereich (1-99), Abschnitt (1-99), Position (10-9990) missen als numerische
Struktur angelegt werden.

Projekt  Bearbeiten  Ansicht  Einfligen  Menge  Extras  Fenster 7

L4 D Sz il 2 dire § P Pijk ik (WiHle §

5§ | =YL I CE[fe®oE=== %5 « «|F &
@8 \NT31\NT31_Uebung|PSP-Test ¥1 [ \NT31|NT31_Uebung|PSP-Test V1 - 2 - 2 (AUftr) - Aufmali 2.1.1, L¥/vA YNTILINTIL UsbunghPSP-Test vl -2 - 2 |

= ‘ﬁ' Ly 21,1, - Anpassung Gleizanlagen 0z Kurztest Menge ME | Einheitzpreiz

Eg 1. Station Bommersheim . 1. Station Bommersheim
=% 1.1 Aufbucharbeiten 11, Aufbrucharbeiten

1.1.10. Schutz flir varhandene B Surme, 2.120,000 | Stck 170.00

1.1, 20, Gleizplatten ausbauen / laden, 30,000 | gm 18,00

1.1, 30 Werbundpflaster aufbrechen ¢ laden, 1.500,000 | gm 12,00

1.1, 40. Gehweaplatten aufbrechen / laden, 70,000 | g 23.00

1.1, BO. Tiefbordzteine aufbrechen, 12,000 | m .00

Klare Zuordnungen der einzelnen Positionsarten sind zu beachten.

(z.B. Grund-/Wahlpositionen)

Bedarfspositionen sind grundsétzlich nicht in die Leistungsbeschreibung auf-
zunehmen. Stundenlohnarbeiten dirfen nur in dem unbedingt erforderlichen
Umfang in die Leistungsbeschreibung aufgenommen werden!
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2.1

2.2

1.4 Datenubergabe an VGF

- Die erstellten Leistungsverzeichnisse missen der VGF digital im Standard
GAEB XML 3.3 sowie PDF uibergeben werden.

- Auftragnehmer, die RIB iTWO Lizenznehmer sind, konnen die erstellten
Leistungsverzeichnisse (Projekt) als RPA-Datei Ubergeben, alternativ RPZ.
Absolute Versionsgleichheit ist zu beachten.

Jegliche Berechtigungen sind vor der Datenlibergabe zu entfernen!
Ubergabe der gesammelten Kostenberechnungen an den Projektleiter.

Ausschreibungsphase (HOAI Lph. 6)

Allgemein

Ausschreibungs-LVs werden auf Basis der Kostenermittiungen als bepreiste
LVs unter jeweils einer Vergabeeinheit erstellt. Kostenermittlungen durfen
nicht veréndert werden.

Es sind die Vorgaben des HVA B-StB und HVA L-StB zu beachten.
Datenlbergabe an externen Auftragnehmer (HOAI Lph. 6)

- Die erstellten Leistungsverzeichnisse werden dem Auftragnehmer als PDF-
Datei sowie im Standard GAEB XML 3.3 Ubergeben.

- Auftragnehmer, die RIB iTWO Lizenznehmer sind, erhalten die Leistungs-
verzeichnisse als vorbereitetes Projekt im RPA-Format (RIB Project Ar-
chive), alternativ RPZ.

- Die AVA-Richtlinie der VGF in der aktuellen Fassung.

Jegliche Berechtigungen sind vor der Datentibergabe zu entfernen!
Absolute Versionsgleichheit ist zu beachten.
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2.3

Datenbearbeitung

LV-Gliederungsstruktur

XA KK XXXXKAX)
Bereich —_— |
Abschnitt
Position
(Index)

Der Index wird zur spateren Nutzung des Verfahrens

GAEB-VB 23.004 (Aufmafd DA12) mit angelegt.

Bereich (1-99), Abschnitt (1-99), Position (10-9990) mussen als numerische
Struktur angelegt werden.

Projekt  Bearbeiten  ansicht  Enfigen Menge Extras  Fenster 7

B = - = Szl 1 32 4| Yre PPl ok ok ek [P W] 8
d E
5 B § [ Hoe BN EEema(E==s= %] + «|F £ U
8 \WT3ILNT3L UebungiPSP-Test V1 (|29 WWT31UNT31 UebunglPSP-Test VL - 2 - 2 (Auftr) - Aufmald 21,1, LUYA NT3LMTE_Uebung|PSP-Test 1 - 2- 2 {
= ,ﬁ' L 2.1.1. - dnpassung Gleisanlagen 0z Kurztest Menge ME | Einheitzpreis
El% Station Bommersheim e 1 Station Bommersheim
+-%8% 1. 1. Aufbrucharbeiten 11, Autbrucharbsiten
1.1. 10 Schutz fiir vorhandene Baume, 2.120,000 | Stck 170,00
1.1 20 Gleisplatten ausbauen / laden. 30,000 | gm 18.00
1.1. 30 Yerbundpllaster aufbrechen / laden, 1.500,000 | gm 12,00
1.1 40 Gelwegplatten aufbrechen £ laden, 70,000 | gm 23,00
1.1. BO. Tiefbordsteine aufbrechen, 12,000 | m E.00

Klare Zuordnungen der einzelnen Positionsarten sind zu beachten.

(z.B. Grund-/Wabhlpositionen)

Bedarfspositionen sind grundsatzlich nicht in die Leistungsbeschreibung auf-
zunehmen. Stundenlohnarbeiten darfen nur in dem unbedingt erforderlichen
Umfang in die Leistungsbeschreibung aufgenommen werden!

Erganzung um technische Vorbemerkungen, Ausfiihrungsbeschreibungen und
Uberprifung der aktuell giiltigen Normen. Samtliche Anderungen sind der
VGF rechtzeitig, in schriftlicher Form, anzuzeigen.

Samtliche Anhange (Skizzen, Fotos, Texte etc.) sind der VGF in abgestimmter
digitaler Form zu tGibergeben.

Wichtig! In die LVs durfen keine Skizzen bzw. Fotos eingefugt werden.
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2.4

Datenlibergabe an VGF

- Die vollstandigen Ausschreibungsunterlagen miussen der VGF digital im

Standard GAEB XML 3.3 sowie PDF uUbergeben werden.
Auftragnehmer, die RIB iTWO Lizenznehmer sind, kbénnen die erstellten
Ausschreibungs-LVs (Projekt) als RPA-Datei Ubergeben, alternativ RPZ.
Absolute Versionsgleichheit ist zu beachten.

Jegliche Berechtigungen sind vor der Dateniibergabe zu entfernen!
Prufung der Unterlagen durch den technischen Fachbereich der VGF und
Ubergabe an die Vergabestelle.

3. Auftragsvergabe (HOAI Lph. 7)

3.1

3.2

Ubergabe an den Einkauf der VGF (HOAI Lph. 7)

Vollstandig ausgeftlltes und unterschriebenes Formular ,Aufforderung
zur Ausschreibung® (AZA) in der aktuellsten Version (siehe UHB)
Ubergabe in RIB iTWO

Datentibergabe im Dateiverzeichnis (G:\Transferordner_NK13)

Bei der Datenlibergabe muss enthalten sein:

Ausschreibungs-LV in der Datenart x83 (GAEB XML 3.3)
Ausschreibungs-LV als PDF-Datei

Eventuelle Anhange (Skizzen, Fotos, Texte, Plane etc.) als PDF-Datei
HVA Bau-/Ausfihrungsbeschreibung

Veroffentlichung und Submission

3.2.1 Datenlbergabe an Bieter

Alle Ausschreibungen der VGF erfolgen Uber eine E-Vergabeplattform/E-Mail mit
folgendem Inhalt:

3.2.2

Anschreiben mit allgemeinen Angaben zu den Ausschreibungsunterlagen.
Ausschreibungs-LV in der Datenart x83 (GAEB XML 3.3)
Ausschreibungs-LV als PDF-Datei

HVA-ZVB/E-StB in der aktuellen Fassung

Vertragsbedingungen als PDF-Datei

Die AVA-Richtlinie der VGF in der aktuellen Fassung

Weitere Richtlinien gemald AZA

Eventuelle Anhénge (Skizzen, Fotos, Texte, Plane etc.) als PDF-Datei
Weitere Ausschreibungsunterlagen (z.B. Eignungsprifung/Wertung)

HVA Bau-/Ausfiihrungsbeschreibung

Datentibergabe an VGF
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- Das vollstandige Angebot wird Uber die E-Vergabeplattform der VGF in di-
gitaler, signierter Form Ubergeben.
- Bei Anfragen per E-Mail sind diese per E-Mail zu Ubergeben.

3.3 Versand der Auftragsunterlagen an den Auftragnehmer
Die Auftragsunterlagen bestehen aus:
- Zuschlagsschreiben/Bestellschein aus SAP (Auftrag/per Fax/Mail)
- Auftrags-LV in der Datenart x86 (GAEB XML 3.3/per Mail)
- Auftrags-LV als PDF-Datei (per Mail)
4. Auftragsabwicklung / Ausfuhrung / Vertragsmanagement (HOAI Lph. 8)
4.1 Erfassen von Fremdleistungen
Das gemeinsam vor Ort erstellte und unterschriebene Aufmald ist vom Auftrag-
nehmer digital in der Datenart d12 (GAEB-VB 23.004) mit Rechenweg anzulegen

und an den im Vertrag genannten technischen Ansprechpartner zu Ubergeben.

Die Frist fur Zahlungen der VGF an den Auftragnehmer beginnt mit Ubergabe
des sachlich korrekten digitalen Aufmalies.

Die Dateien sind wie folgt zu benennen:
Bsp. 4500001234 _3.5. 1AZ.d12

4500001234_3.5._1AZ.d12

Bestellscheinnummer —|

LV-Name

Laufender Abrechnungszeitraum

Ubergabemadglichkeiten: - E-Mail
- Projektraum
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Hinweis: Das geprufte digitale Aufmalfd dient als Grundlage zur Erstellung der Prif-
rechnung, die der Auftraggeber zur Mitteilung seines Prifergebnisses an den Auf-
tragnehmer Ubermittelt. Auf Grundlage der Ubermittelten Prufrechnung stellt der Auf-

tragnehmer seine Rechnung.

Eventuelle Korrekturen werden dem Auftragnehmer als Datei
Bsp. 4500001234 _2.1.1. 1AZ-K.d12 zuriick gesandt.

e Projektvenwaltung ]’ﬁ {MT31YNT31_UebungiPSP-Test W1

B WT3LNT3L UebungiPSP-Test Y1 - 2 - 2 (Auftr) - Aufmak 2.1.1. Lefva (3 |

= ‘j Ly 21.1. - Anpassung Gleizanlagen Position |Zu0rdnung Ansatzl LangtextAnsatzI Blatt I BIattVariabIenI
E|§ %Satoanrshl 0z Kurztest
. 1L Autbrucharbelten - m
% 1.1, 10 Schutz fiir varhandsne Baume, I 1., 9 Sl (Mo iedne B, :I
% 1.1. 20 Gleisplatten ausbauen / laden, LI
% 1130 [L]Yerbundpilaster aufbrechen / laden,
L% 101400 Gebwegplaten auftrechen £ laden,
------ % 1.1. 80 Tiefbordsteine aufbrechen,
Lv: I 2120,000 Stek
WA I 2120,000 Stk EP: I 170,00 EUR
02 | K| Edéuterng Fakter [ FN|  1.%wert 2wet [ 3wet || awent ||  Swet |[.|Blatt|Zeile| zb¥. | Ergebris
1.1.10 91 | 2220,000= 1|00 2,220,000
> .10 100 B&ume wurden nicht geschiitzt 1|01 k.
1.1.10. 91 | -100= 2000 K -100.000
1.1. 20 91 | 245= 3|00 30,000

4.2 Rechnungsstellung

Rechnungen sind grundsatzlich auf Basis der unter Punkt 4.1 ermittelten Priufrech-
nung zu stellen.

Rechnungen sind mit Angabe unserer Bestellscheinnummer und der Zuordnung zur
jeweiligen Bestellposition elektronisch (per E-Mail) im PDF-Format an die E-Mail-Ad-
resse rechnungswesen@vgf-ffm.de zu senden.

Zusatzlich kdnnen strukturierte elektronische Rechnungen im Format ZUGFeRD 2.0
eingelesen werden.

Andere Formate werden derzeit von unseren Systemen nicht unterstutzt.

5. Nachtragsmanagement
5.1 Vertragliche Abweichungen sind prinzipiell beim Einkauf anzumelden.
Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH
Einkauf und Materialwirtschaft

Kurt-Schumacher-Strale 8
60311 Frankfurt am Main
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5.1.1 Auftragnehmer erfasst vertragliche Abweichungen

5.1.2

Die Nachtrage mussen in einem Nachtrags-LV in Papierform und digital in der
Datenart x81/x82 (GAEB XML 3.3) mit dem Status ,,angeboten“ an den Ein-
kauf Gbergeben werden.

Nachtrage sind, entsprechend der Gliederungsstruktur des jeweiligen Auf-
trags-LVs, mit der Gruppenstufe ,90“ anzulegen.

Beispiel: 90.1.10

Die Dateien sind wie folgt zu benennen:

Bsp. 4500001234_3.5._ 1NA.x81

4500001234_3.5._1NA x81

Bestellscheinnummer Q

LV-Name

Nachtragsnummer

Auftraggeber erfasst vertragliche Abweichungen

Die Nachtrage mussen in einem Nachtrags-LV digital in der Datenart x83
(GAEB XML 3.3) mit dem Status ,erkannt‘ vom Einkauf an den Auftragnehmer
Ubergeben werden, inklusive Nachtrags-LV als PDF-Datei.

Nachtrage sind, entsprechend der Gliederungsstruktur des jeweiligen Auf-
trags-LVs, mit der Gruppenstufe ,90“ anzulegen.

Beispiel: 90.1.10

Die Dateien sind wie folgt zu benennen:

Bsp. 4500001234_3.5._ 1NA.x83

4500001234_3.5._1NA.x83

Bestellscheinnummer 4|

LV-Name

Nachtragsnummer

Ubergabemaoglichkeiten: - E-Mail

Das bepreiste Nachtrags-LV muss vom Auftragnehmer digital in der Datenart x84
(Standard GAEB XML 3.3) sowie PDF mit dem Status ,angeboten“ an den Einkauf
Ubergeben werden.
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Hinweis zu 5.

Nur die ,genehmigten® vertraglichen Abweichungen werden mit dem angepassten
SAP-Bestellschein beauftragt. Diese vertraglichen Abweichungen des Nachtrags-LV
werden dem Auftragnehmer erganzend per E-Mail (Datenart x86 und als PDF-Datei)
ubermittelt.

Ohne vorherige Zustimmung der VGF sind diese Unterlagen ausschliel3lich fur
die beauftragte Leistung / Mal3hahme zu verwenden.

Der Auftragnehmer darf diese Unterlagen nicht fir andere Zwecke, wie z.B.
Weitergabe an Dritte, Veroffentlichung etc. verwenden.

Eine Zuwiderhandlung verpflichtet den Auftragnehmer zum Schadensersatz.
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Unterlagen-/Datenibergabe:

Bei der Ubergabe in mehreren Formaten ist die inhaltliche Gleichheit sicherzustellen. Einschrankungen von Berechtigungen sind zu entfernen.

VGF an jeweiligen Auftragnehmer (AN)

Jeweiliger Auftragnehmer (AN) an VGF

Phase - jeder AN erhalt zudem die AVA-Richtlinie -
HOAI Grundlage zu jeglicher Kostenermittlung bildet der abgestimmte Kosten- | - Leistungsverzeichnisse digital im Standard GAEB XML 3.3
Lph 1-5 strukturplan sowie PDF
Kosten- - Abgestimmter Kostenstrukturplan als PDF-Datei - AN mit RIBITWO: Erstellte LV (Projekt) als RPA-Datei, alter-
Ermittlung - Kostenstrukturplan als vorbereitetes Projekt im RPA-Format (RIB Pro- nativ RPZ

ject Archive), alternativ RPZ
HOAI Ausschreibungs-LVs werden auf Basis der Kostenermittlungen als LVs - Vollstandige Ausschreibungsunterlagen digital im Standard
Lph 6-7 unter einer Vergabeeinheit erstellt. Kostenermittlungen dirfen nicht ver- GAEB XML 3.3 sowie .PDF
Ausschrei- andert werden. Es sind die Vorgaben des HVA B-StB und HVA L-StB zu | - AN mit RIBIiTWO: Ausschreibungs-LVs (Projekt) als RPA,
bungsphase beachten. alternativ RPZ

- Leistungsverzeichnisse als PDF-Datei und im Standard GAEB XML Prufung der Unterlagen durch den technischen Fachbereich
3.3 der VGF und Ubergabe an die Vergabestelle der VGF.
- AN mit RIBiITWO:

LV als vorbereitetes Projekt im RPA-Format (RIB Project Archive), al-

ternativ RPZ.
HOAI Nur VGF-intern: Von Fachbereich an den Einkauf:
Lph 7 Vollstandig ausgefiilltes und unterschriebenes Formular ,Auf-
Auftrags- forderung zur Ausschreibung®
vergabe Ubergabe in RIBITWO

Dateiverzeichnis mit:

Aufforderung Ausschreibungs-LV in der Datenart x83 (GAEB XML 3.3)

Ausschreibungs-LV als .PDF-Datei
Evtl. Anhange (Skizzen, Fotos, Texte, Plane etc.) als PDF
HVA Bau/Ausfihrungsbeschreibung

Ausschreibungs-
unterlagen

Alle Ausschreibungen erfolgen lber eine E-Vergabeplattform/E-Mail. An-
schreiben mit allgemeinen Angaben zu den Ausschreibungsunterlagen.
Anschreiben mit allgemeinen Angaben zu den Ausschreibungsunterlagen.
Ausschreibungs-LV in der Datenart x83 (GAEB XML 3.3)
Ausschreibungs-LV als .PDF-Datei

HVA-ZVB/E-StB in der aktuellen Fassung

Vertragsbedingungen als .PDF-Datei

AVA-Richtlinien in der aktuellen Fassung

Weitere Richtlinien gemal AZA

Eventuelle Anhange (Skizzen, Fotos, Texte, Plane etc.) als PDF-Datei
Weitere Ausschreibungsunterlagen (z.B. Eignungsprifung/Wertung)
HVA Bau-/Ausfuhrungsbeschreibung

Anlage ,Datenlibergaben® zur AVA Richtlinie
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Unterlagen-/Datenibergabe:

Bei der Ubergabe in mehreren Formaten ist die inhaltliche Gleichheit sicherzustellen. Einschrankungen von Berechtigungen sind zu entfernen.

Phase

VGF an jeweiligen Auftragnehmer (AN)
- jeder AN erhalt zudem die AVA-Richtlinie -

Jeweiliger Auftragnehmer (AN) an VGF

Angebotsabgabe

Vollstandiges Angebot tUber die E-Vergabeplattform der VGF in
digitaler, signierter Form
Bei Anfragen per E-Malil, sind diese per E-Mail zu Ubergeben.

Auftragserteilung

Zuschlagsschreiben/Bestellschein aus SAP (Auftrag/per Fax/Mail)
Auftrags-LV in der Datenart x86 (GAEB XML 3.3/per Mail)
Auftrags-LV als .PDF-Datei (per Mail)

HOAI Lph 8
Auftragsabwick-
lung / Ausfiih-
rung / Abrech-
nung/ Vertrags-
management
Erfassung von
Fremdleistungen

Hinweis: Das geprufte digitale Aufmalf3 dient als Grundlage zur Erstellung
der Prifrechnung, die die VGF zur Mitteilung seines Prufergebnisses an
den AN Ubermittelt. Eventuelle Korrekturen werden dem Auftragnehmer
als Datei

Bsp. 4500001234 3.5._1AZ-K.d12 zuriick gesandt.

Gemeinsam vor Ort erstelltes und unterschriebenes Aufmal? ist
vom AN digital in der Datenart d12 (GAEB-VB 23.004) mit Re-
chenweg anzulegen und an den im Vertrag genannten techni-
schen Ansprechpartner zu Ubergeben.

Die Dateien sind wie folgt zu benennen:

Bsp. 4500001234 _3.5._1AZ.d12

Ubergabemdglichkeiten: E-Mail oder Projektraum

Nachtragsma- Auftragnehmer erfasst vertragliche Abweichungen
nagement | Nachtrags-LV digital Datenart x81/x82 (GAEB XML 3.3) sowie
PDF-Datei mit dem Status ,angeboten” an den Einkauf
Nachtrage sind entsprechend der Gliederungsstruktur des je-
weiligen Auftrags-LVs, mit der Gruppenstufe ,90“ anzulegen.
Beispiel: 90.1.10
Die Dateien sind wie folgt zu benennen:
Bsp. 4500001234 3.5. 1NA.x81
Nachtragsma- Nachtrags-LV digital in der Datenart x83 (GAEB XML 3.3) mit dem Status | Bepreistes Nachtrags-LV digital in der Datenart x84 (GAEB
nagement Il ~erkannt®, inklusive Nachtrags-LV als PDF-Datei. XML 3.3) sowie PDF-Datei mit dem Status ,angeboten” an den
Die Dateien sind wie folgt zu benennen: Einkauf
Bsp. 4500001234 _3.5. 1NA.x83
Ubergabemaglichkeiten: E-Mail
Nachtragsma- Genehmigte vertragliche Abweichungen mit dem angepassten SAP Be-
nagement Il stellschein. Vertragliche Abweichungen des Nachtrags-LV erganzend per

E-Mail (Datenart x86 und als PDF-Datei) Gbermittelt.

Anlage ,Datenlibergaben® zur AVA Richtlinie
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Stadtwerke =

VerkehrsGeselischaft | - W —
Frankfurt am Main mbH v G I

Elektrotechnischer Vortext (ELVOR)
ELVOR_NT3_ 4.3

Allgemeiner Vortext
fur alle Gewerke
far den Geschaftsbereich
NT3 — Infrastruktur
der
Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH

Galtig far:

NT3 Infrastruktur

Aktuelle Ausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015 ELVOR_NT3_4.3
Erstausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015

Elektrotechnischer Ausschreibungstexte der VGF
User: G:\WVGF_VEFK\VEFK-NT3\Anwender\050_Ausschreibungstexte
Admin: G:\\VGF_VEFK\VEFK-NT3\BVEFK\1050_Ausschreibungstexte

Copyright © VerkehrsGesellschaft Frankfurt am Main Seite 1 von 4
(Nur fiir den internen Gebrauch)
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Anderungsmanagement

Version| Datum Anderung Bearbeiter| Unterschrift
Verteiler: (oRIGINAL bei BVEFK-NT3)
O NT
O NTO1 O NUK O NBG
O NT1 O NT11 O NT12 O NT13
O NT2 O NT21 O NT22 O NT25
NT3 NT31 NT32 NT33 NT34
O NT4 O NT41 O NT42 O NT43
O NA
O NAO01 O NAQ2 O NA03 O NAo04 O NA05
O NA1 O NA11 O NA12 O NA13
O NA2 O NA21 O NA22 O NA23 O NA24
O NA3 O NA31 O NA32
O UHB O Intranet O BL BOStrab und BOKraft

Mitgeltende Dokumentationen:

Aufforderung zur Ausschreibung

Aktuelle Ausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015
Erstausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015
Elektrotechnischer Ausschreibungstexte der VGF
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1 Allgemein

Die nachfolgende Dokumentation ist als Erganzung des Handbuchs fiir die Vergabe
und Ausfihrung (HVA-Baubeschreibung) einzusetzen und beschreibt die
elektrotechnischen Anforderungen.

Sie gilt als genereller Vortext, auch flur Ausschreibungen, die kelnen
elektrotechnischen Anteil enthalten.

Aktuelle Ausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015 ELVOR_NT3_4.3
Erstausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015

Elektrotechnischer Ausschreibungstexte der VGF
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2 Textvorlage gililtig fur alle Gewerke

Alle vom Auftragnehmer eingesetzten Arbeitsmittel missen gemaf
Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) und bei elektrischen Arbeitsmitteln auch
der DGUV Vorschrift 3 ,Betrieb elektrischer Anlagen und Betriebsmittel* geprift sein.
Zum Nachweis der Prifung gentigt eine auf dem Arbeitsmittel angebrachte
Prifplakette auf der der nachste Priftermin ersichtlich ist. Ein Priifprotokoll zu jedem
Arbeitsmittel muss vom Auftragnehmer vorgehalten werden. Die VGF behalt sich
eine stichprobenartige Einsicht der Prifprotokolle vor. Vor dem Benutzen von
Arbeitsmittel sind diese vom Benutzer auf augenscheinliche Mangel per
Sichtkontrolle zu prifen.

Alle elektrischen Arbeitsmittel sind entweder (iber einen aktuell gepriften
Baustromverteiler, oder bei allgemein zugénglichen Steckdosen mit einem
vorgeschalteten PRCD-S (Portabler Fehlerstromschutzschalter mit
Zusatzschutzfunktionen) gemal DGUV Information 203-006 (bisher BGI/GUV-I| 608)
LAuswahl und Betrieb elektrischer Anlagen und Betriebsmittel auf Bau- und
Montagestellen® zu versorgen/betreiben. Allgemein zugangliche Steckdosen ohne
die Vorschaltung eines PRCD-S durfen nicht zum Versorgen von elektrischen
Arbeitsmitteln verwendet werden!

Das Offnen von Schaltgeratekombinationen (Schaltschranke) die geman
Technischen Regeln fur Arbeitsstatten (ASR) 1.3 mit dem W012 Symbol (Elektro-
Blitz) gekennzeichnet sind sowie das Betreten von abgeschlossenen elektrischen
Betriebsstatten, auch wenn diese offen stehen, ist fir Laien nicht erlaubt. Diese
dirfen gemald VDE 0105-100 ,Betrieb von elektrischen Anlagen” Abs. 3.1.101 nur
von Elektrofachkraften und elektrotechnisch unterwiesene Personen, von Laien
jedoch nur in Begleitung von Elektrofachkraften oder elektrotechnisch unterwiesenen
Personen gedffnet bzw. betreten werden. Ist ein Offnen oder Betreten notwendig,
kann dies nur in Absprache und schriftlicher Freigabe mit dem zustandigen
Anlagenverantwortlichen (Definition gemafl VDE 0105-100 Abs. 3.2.2.102) der VGF
erfolgen.

Fachbereich Datum Name Unterschrift
Erstellt NT3 05.10.2015 | Hither “ /J
Geprilft NT3-BVEFK [05.10.2015 | Schafer %&L\
Freigegeben NT3-BVEFK |05.10.2015 | Schafer - /%K_,\
~
Aktuelle Ausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015 ELVOR_NT3 4.3
Erstausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015
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Stadtwerke — e

VerkehrsGesellschaft _ e — e gr—
Frankfurt am Main mbH V G r

Elektrotechnischer Vortext (ELVOR)
ELVOR_NT3 44

Zusatzlicher Vortext
fur elektrotechnische Arbeiten
fur den Geschaftsbereich
NT3 — Infrastruktur
der
Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH

Gultig fir:

NT3 Infrastruktur

Aktuelle Ausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015 ELVOR_NT3_44
Erstausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015
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Anderungsmanagement

Version| Datum Anderung Bearbeiter| Unterschrift
Verteiler: (orRIGINAL bei BVEFK-NT3)
O NT
O NTO1 O NUK O NBG
OO NT1 O NT11 O NT12 O NT13
O NT2 O NT21 O NT22 O NT25
NT3 NT31 NT32 NT33 NT34
O NT4 O NT41 O NT42 O NT43
O NA
O NAO1 O NAO2 O NAO03 O NAO04 OO NAO05
0O NA1 O NAM O NA12 O NA13
O NA2 O NA21 O NA22 O NA23 0O NA24
O NA3 O NA31 O NA32
O uHB O Intranet O BL BOStrab und BOKraft

Mitgeltende Dokumentationen:

Aufforderung zur Ausschreibung
ELVOR _NT3 4.3

Aktuelle Ausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015
Erstausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015
Elektrotechnischer Ausschreibungstexte der VGF
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1 Allgemein

Die nachfolgende Dokumentation ist als Erganzung des Handbuchs fur die Vergabe
und Ausfuhrung (HVA-Baubeschreibung) einzusetzen und beschreibt die
elektrotechnischen Anforderungen.

Sie gilt als Zusatz zum Vortext ELVOR_NT3_4.3, fur Ausschreibungen die einen
elektrotechnischen Anteil enthalten.

Aktuelle Ausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015 ELVOR_NT3_4.4

Erstausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015
Elektrotechnischer Ausschreibungstexte der VGF
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2 Zusatzliche Textvorlage giiltig fiir elektrotechnische
Arbeiten

Vor Beginn von elektrotechnischen Arbeiten an elektrischen Anlagen sowie an der
elektrotechnischen Ausriistung von Maschinen muss eine schriftliche Freigabe des
zustandigen Anlagenverantwortlichen (Definition gemaf® VDE 0105-100 Abs.
3.2.2.102) der VGF erfolgen. Hierbei ist im Vorfeld festzulegen, welche Dokumente
im Vorfeld benodtigt werden, und welche Dokumente (z. B. gednderte Schaltplane,
Prufprotokolle) nach Abschluss der Arbeiten an die VGF ibergeben werden missen.
Ohne diese Freigabe dirfen keine elektrotechnischen Arbeiten durchgefihrt werden!

Die Verantwortung fur die Erstellung von Gefédhrdungsbeurteilungen und den daraus
resultierenden Arbeitsanweisungen sowie der flr die vorgesehenen Arbeiten
bendtigten Schutzausriistung, inkl. der passenden Arbeitskleidung mit
ausreichendem Stdrlichtbogenschutz gemaf der DGUV Information 203-077 (bisher
BGI/GUV-I 5188) ,Thermische Gefahrdung durch Storlichtbégen®, hat der
Auftragnehmer.

Der Auftragnehmer tragt die Verantwortung flr den Einsatz von geeigneten
Personen. Dabei ist auf eine ausreichende Qualifikation entsprechend der
auszufUhrenden Tatigkeiten zu achten. Dies schliel3t die eventuell zum Einsatz
gelangenden Subauftragnehmer ein. Dazu hat der Auftragnehmer vor
Auftragserteilung dem Auftraggeber die notwendigen personengebundenen
Befahigungs-/Qualifikationsnachweise (z. B. aktuelle Weiterbildungsnachweise oder
Nachweise vergleichbarer Art) schriftlich vorzulegen. Insbesondere flr
Pruftatigkeiten bedeutet dies, dass elektrische Arbeitsmittel nur durch eine Befahigte
Person nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) in Verbindung mit der
Technische Regel flr Betriebssicherheit 1203 (TRBS 1203) ,Befahigte Person*
durchgefuhrt werden dirfen. Priftatigkeiten in elektrischen Anlagen dirfen nur von
Elektrofachkraften durchgefiihrt werden, die in der Durchfiihrung von diesen
Prifungen erfahren/befahigt sind. Arbeiten unter Spannung, fiir die nach VDE 0105-
100 ,Betrieb von elektrischen Anlagen“ Abs. 6.3.2.ff besondere technische und
organisatorischen MalRnahmen (Spezialausbildung) erforderlich sind, dirfen nur
durch Mitarbeiter mit einem guiltigen AuS-Pass durchgefuhrt werden.

Die VGF behalt sich eine stichprobenartige Einsichtnahme in die zuvor genannten
Dokumente/Nachweise des Auftragnehmers vor.

Aktuelle Ausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015 ELVOR_NT3_4.4
Erstausgabe: Version 1.0 Stand: 05.10.2015
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Fachbereich Datum Name Unterschrift
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27.06.2025

LEISTUNGSVERZEICHNIS

Ausschreibung

Verfahren: VGF 128/25 - Rahmenvertrag fur Griinschnitt auf den Betriebshéfen und an den Haltestellen der VGF 2025-2027
SKONTO

Skonto zugelassen Ja

Zahlungsziel 14 Tag(e)

(falls zugelassen)

Skonto %

AUFLISTUNG ALLER POSITIONEN
ALLE PREISE SIND OHNE UMSATZSTEUER ANZUGEBEN

Arbeitsbeschreibung und Ansprechpartner

Bei der Durchfiihrung der Pflegearbeiten sind hierbei besonders zu beachten:
DIN 18919 "Entwicklungs- und Unterhaltungspflege von Griinflachen"
Unterhaltungsarbeiten bei Vegetationsflachen - Stoffe, Verfahren.

DIN 18920 "Schutz von Baumen"

Pflanzbestéanden und Vegetationsflachen bei BaumaflRnahmen. Die jeweils giltigen Richtlinien, Verordnungen und Gesetze zur
Abfallbeseitigung, des Landschafts-, Natur- und Pflanzenschutzes sowie der Larmbekampfung bei Einsatz von Maschinen.

Betriebliche Arbeiten (u. a. Aufrechterhaltung des Fahrbetriebes, Wartung an Stral3en- bzw. U-Bahnfahrzeugen) dirfen wahrend der
Pflege- und Unterhaltungsarbeiten fortgesetzt bzw. nicht beeintrachtigt werden. Es sind Abstimmungen mit den Betriebsleitungen
erforderlich. Die Einhaltung der Unfallverhitungsvorschrif ten und alle anderen Vorschriften zur Sicherheit der durchzuflihrenden Arbeiten
ist ausschlief3lich Sache des Bieters.

Samtliche SchutzmalRnahmen sind entsprechend den Vorschriften der Bauberufsgenossenschaft auszufiihren.

Nach Zuschlagerteilung Gbernimmt der Auftragnehmer (AN) die Pflege und Unterhaltung der betreffenden Anlagen gemaR anliegendem
Leistungsverzeichnis. Der AN hat eigene Sicherheitskrafte (Sipo, Sakra) mitzubringen, die eine Schulung der DB oder VGF vorweisen
mussen.

Die Art der ausgeschriebenen Arbeiten erfordert deren plnktliche und sorgféltige Ausfuhrung.

Um eine ordnungsgemalfe und einwandfreie Pflege und Unterhaltung der Flachen sicherzustellen, hat der Auftragnehmer einen
fachkundigen, verantwortlichen Objektleiter zu benennen, der das Personal des Auftragnehmers einweist und beaufsichtigt sowie mit dem
Auftraggeber oder dessen Beauftragten eng zusammenarbeitet. Dieser Mitarbeiter muf3 der deutschen Sprache in Wort und Schrift
machtig sein, um verantwortlich Anordnungen des Auftraggebers entgegenzunehmen und an die Mitarbeiter der jeweiligen Kolonne
weitergeben zu kénnen. Bei Notfallen missen die Arbeiten innerhalb von 2 Stunden aufgenommen werden. Generell sind die Arbeiten
zeitnah, nach Absprache bzw.spatestens 7 Kalendertage nach Einzelabruf aufzunehmen.

Witterungsbedingte Verschiebungen der Durchfiihrung von Pflege- und Unterhaltungsarbeiten sind mit dem Auftraggeber abzustimmen.

Leistungsverzeichnis - 1/27



Unterbrechungen, die Terminverschiebungen bedingen,sind dem Auftraggeber unverziglich mitzuteilen. Der Auftragnehmer hat
sicherzustellen, daf3 Personalausfélle in Folge von Krankheit, Urlaub usw. die vertraglich vereinbarten Pflege- und Unterhaltungsarbeiten
nicht beeintrachtigen.

Alle fur die Pflege- und Unterhaltungsarbeiten erforderlichen Maschinen und Geréate sowie Fuhrleistungen stellt der Auftragnehmer. Eine
gesonderte Vergltung hierfur wird nicht gewéhrt.

Das Auftanken von Motorgeréten darf nur auf3erhalb der Vegetationsflachen vorgenommen werden.
Der Einsatz von Unkrautbekédmpfungsmitteln aller Art ist untersagt.

Die Abnahme und das Aufmal der Arbeiten erfolgt gemeinsam mit der drtlichen Bauleitung des AG's

Die zu pflegenden Flachen bestehen bei einzelnen Objekten und befinden sich im Stadtgebiet Frankfurt am Main sowie in Oberursel. Der
Bewerber hat sich vor Abgabe des Angebotes tiber den Umfang der Arbeiten und den Zustand der Objekte an Ort und Stelle zu
unterrichten und Zweifelsfragen vor Abgabe des Angebotes mit dem Auftraggeber abzuklaren.

Bei Arbeiten im StraRenbereich wird vorausgesetzt, daf® die notwendigen Sicherheitsvorkehrungen (Warnschilder, Absperrungen, _
Schutzkleidung/Warnwesten ) von dem Auftragnehmer unaufgefordert getroffen werden, gegebenenfalls ist Riicksprache mit den Amtern
erforderlich.

Der Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf Auftragserteilung Gber das jeweilige Pflegejahr hinaus. Gleiches gilt fur
Schadenersatzanspriche fur den Fall, da® der Auftraggeber einen Auftrag Uber das laufende Pflegejahr hinaus nicht erteilt.

Der Auftraggeber wird einen Auftrag Uber das laufende Pflegejahr hinaus insbesondere dann nicht erteilen oder den Auftrag beschranken,
wenn fur den Haushaltsplan keine ausreichenden Geldmittel zur Verfligung stehen, eine Sperrung des Auftragnehmers erfolgt oder
beabsichtigt ist. Der Auftragnehmer im vergangenen Pflegejahr seine Leistungen nicht in vollem Umfang erbracht hat.

Verkehrssicherungspflicht
Der AN ubernimmt in seinem Pflegelos die Verkehrssicherungspflicht . Wahrgenomme Beschadigungen sind zu melden. Versaumt der
Unternehmer wahrgenommene Beschadigungen mitzuteilen, haftet er fiir daraus entstehende Folgen.

Leitungen, Bauwerke, Grenzsteine

Vor Arbeitsbeginn hat sich der Auftragnehmer tber die Lage unterirdischer Leitungen und Bauwerke aller Art bei den zustandigen Stellen
zu informieren. Alle Beschadigungen gehen zu seinen Lasten. Der Auftragnehmer hat die einschlagigen Schutzvorschriften genau
zubeachten. Alle vorhandenen Grenzsteine und Vermessungsmarken sind vor Beginn der Arbeiten in geeigneter Weise zu markieren und
gegebenenfalls zu sichern.

Kontrolle der Arbeiten durch den Auftraggeber

Zum Zwecke einer zeitnahen Kontrolle ist der Auftraggeber 2 Tage vor Arbeitsbeginn zu informieren.

Fur den Auftraggeber entscheidet die Bauleitung der VGF, ob die Pflege- und Unterhaltungsarbeiten turnusgeman, fristgerecht und
ordnungsgemal durchgefuhrt worden sind.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die von ihm gepflegten Flachen nach Aufforderung gemeinsam mit einem Vertreter des
Auftraggebers oder einem von diesem bestimmten anderen Mitarbeiter des Auftraggebers zu begehen. Die dabei festgestellten Méngel
sind, soweit mdglich und dem Auftragnehmer zumutbar, unverziglich zu beseitigen.

Leistungsnachweis: Aufmald
Verantwortliche Ansprechpartner fir die Bauftragung und Betreuung der Griinschnittarbeiten sind:

1. NT55.31, Herr Steinbrecher,
- Nibelungenplatz 3, Ffm, 16.0G

Leistungsverzeichnis - 2/27
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- Telefon: +49 69/213-22616
- Mobil: +49 1608814548
- Mail: t.steinbrecher@vgf-ffm.de

2. NT55.31, Herr Flitsch,

- Nibelungenplatz 3, Ffm., 16.0G
- Telefon: +49 69/213-22657

- Mobil: +49 1607128983

- Mail: h.flitsch@vgf-ffm.de

Vorbemerkungen zu den 19 Bereichen
Vorbemerkungen zu allen 19 Bereichen

01 Vorbemerkungen zu BB. - Ost, Ffm.
Betriebshof Ost in Frankfurt-Riederwald.

Die zu pflegenden Flachen setzen sich u.a. zusammen aus:

- 2.250 m2 StralRenbegleitgriin (Bodendecker und einzelne Bliihstraucher)

- 2.095 m2 Boéschungsflachen (hangfestigende Bodendecker)

- 5.645 m2 Geholzflachen aus heimischen Baumen und Strauchern - 10 m Hainbuchenhecke

- 3.945 m? Einsaatflache Straenrand und Streifen entlang Zaun (Bankette, Wegebéschung)

- 12.075 m2 Rasengleise

- 7.320 m2 grof3flachige, weitgehend ebene Einsaatflachen

- 5.340 m? kleinteilig gegliederte, mit Versickerungsmulden und Hugeln modellierte sowie mit Kiesflachen und Gehdlzen strukturierte
Einsaatflachen (Biotopzone)

- 640 m2 Teichflachen (Algenbildung)

- 800 m? Parkplatzflache

Die Arbeiten sind grof3tenteils auf bzw. in unmittelbarer Nahe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufiihren.
Daher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und SicherungsmafRnahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergutung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

02 Vorbemerkungen zu BB Eckenheim
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 700 m2 Geholz- und Pflanzenflachen
- 500 m2 Ruckschnitt im Bereich Zaun
- 500 m2 Gleisbett

- 650 m? Rasenflache

- 950 m2 Kies-, Pflaster-, Plattenflache

Leistungsverzeichnis - 3/27
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Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafnahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

03 Vorbemerkungen zu BB Gutleut
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 350 m2 Geholzflachen
- 200 m2 Hecken- und Pflanzriickschnitt

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafnahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

04 Vorbemerkungen zu BB Heddernheim
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 150 m2 Geholzflachen

- 300 m2 Heckenrtickschnitt im Bereich Stitzwand

- 900 m2 Geholzflachen

- 280 m Heckenschnitt

- 100 m2 Ruckschnitt entlang des Fahrdienstgebaudes
- 150 m2 Bodendecker und Rasenflachen am Zaum

- 8000 m? Kies-, Pflaster-, Plattenflache

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

05 Vorbemerkungen zu Abstellanlage Bommersheim, Oberursel
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 50 m2 Gehdlzflachen
- 200 m2 Pflaster- und Plattenflache

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.

Daher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.
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Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

06 Vorbemerkungen zu Abstellanlage ehem. Giterverwaltung Oberursel
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 300 m2 Rasenflachen
- 400 m? Pflaster- und Kiesflache
- 300 m2 Ruckschnitt entlang Z&une

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafnahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

07 Vorbemerkungen zum Betriebsgebaude BleichstralRe 3
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:
- 250 m? Pflanzflachen

Die entsprechenden Kosten, Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergiitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

08 Vorbemerkungen zur Betriebsgebaude Am Romerhof 27a.
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 750 m2 Rasenflache
-1000 m2 Gehélzflachen

Die Arbeiten sind unter laufendem Betrieb durchzufuhren.
Die entsprechenden Kosten, Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.
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09 Vorbemerkungen zur Stadtbahnzentralwerkstatt (StZW)
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 14.800 m2 Gehdlzflachen aus heimischen Baumen und
Strauchern

- 6.500 m2 Rasenflache

- 7.500 m2 Kies- und Pflasterflachen

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahnzentralwerkstatt
durchzufihren. Daher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos " ) durch den AN unbedingt erforderlich. Die
entsprechenden Kosten, Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu bertcksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wéahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

10 Vorbemerkungen zu Zentralewerkstattinfrastr uktur (ZWI1)
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 9100 m? Pflaster- und Fahrbahnflache
- 200 m2 Pflanzflache
- 60 m Hecke

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wéahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

11 Vorbemerkungen zu Verkehrsmuseum Schwanheim
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 1900 m? Rasenflachen
- 2500 m2 Pflaster- und Plattenflache
- 300 m2 Ruckschnitt entlang Z&une

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Daher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.
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12 Vorbemerkungen P+R Parkplatz Bonames
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:
- 1230 m? Rasenflache

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

13 Vorbemerkungen P+R Parkplatz Nieder-Eschbach

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

14 Vorbemerkungen Rémerstadt / Abstellanlage Hadrianstral3e
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:
- 7500 m? Rasenflache

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wéahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

15 Vorbemerkungen U-Bahnstation Preungesheim

Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 300 m? Hecke

- 100 m2 Busche

- 100 m? Kies-, Pflaster-, Plattenflache

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.

Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.
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Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

16 Vorbemerkungen U-Bahnstation Ginnheim
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:
- 150 m? Pflaster-, Plattenflache

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Dabher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergiitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

17 Vorbemerkungen StraRenbahnhaltstellen im Stadtgebiet
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:
- 3000 m2 Gehdlz- und Pflanzenflache

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer Néhe der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der Stadtbahn durchzufihren.
Daher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafnahmen. Wahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergiitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

18 Vorbemerkungen StraRenbahnhaltestelle Stadion
Die zu pflegenden Flachen setzen sich zusammen aus:

- 1250 m2 wassergebundene Decke
- 100 m2 Geholzflachen

- 500 m? Pflaster- und Plattenflachen
- 200 m Hecke schneiden

Die Arbeiten sind gréRtenteils auf bzw. in unmittelbarer N&he der Gleisanlagen unter laufendem Betrieb der StralRenbahn durchzufihren.
Daher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos ") durch den AN unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten,
Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafinahmen. Wéahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.
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19 Vorbemerkungen Bushaltestellen

Die Arbeiten sind gréRtenteils im StralRenraum bzw. in einigen Fallen auch in unmittelbarer Nahe von Gleisanlagen unter laufendem
Betrieb der Stadt- oder Straenbahn durchzufihren. Daher ist der Einsatz von ausgebildeten Streckenposten ("Sipos " ) durch den AN
unbedingt erforderlich. Die entsprechenden Kosten, Sicherheitsbestimmungen und Erschwernisse sind bei der Kalkulation zu
bertcksichtigen.

Fur die Baustelleneinrichtung erfolgt keine gesonderte Vergitung. Dies betrifft insbesondere den An- und Abtransport, das Auf- und
Abbauen sowie Vorhalten aller fur die Durchfihrung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Gerate und Behélter, sowie das Herstellen
und Beseitigen aller erforderlichen Absperrungen und Sicherungsmafnahmen. Wéahrend der Arbeiten in Anspruch genommene Flachen
sind nach Fertigstellung der Arbeiten ohne gesonderte Vergtitung wieder in einwandfreien Zustand zu versetzen.

1 Griinschnittarbeiten 2025-2027 EUR ...
11 Grunschnittarbeiten EUR ...
1.1.10  Algenbeseitigung USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

19% 640,00 m?2
Teich von Algen reinigen, Tiefe des Teiches max. 90 cm Reinigung pro1,00mz e
mittels Harken, Rechen oder sonstiger geeigneter Werkzeuge
einschl. Teich und Uferrand von Unrat sdubern Anfallendes Material
wird Eigentum des AN und ist ordungsgemalf zu verwerten. Der
Ausflhrungszeitpunkt des Arbeitsganges (Hochsommer) ist mit dem
AG abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen.
Abrechnung nach m2 elektronisch ermittelter zu reinigender Teich-
und Uferrandflache

Abrechnung pro Arbeitsgang

1.1.20 Er%dgggre]cpl?leerguer;]d Rasenflachen USt [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

19% 150,00 m?

pro 1,00 m?

Schlingpflanzen, Ranker, Bodendecker und Grasflachen entlang
des Zaunes zwischen Betriebshofausfahrt und U-Bahnstation sowie
um das Fahrdienstgebaude nach Erfordernis zuriickschneiden,
Schnittgut laden und abfahren.

Abrechnung pro Arbeitsgang
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1.1.30 Bodeneinlaufe reinigen und auf L Einzelpreis [EUR] ;
Funktion prafen Stiick USt. [%] Menge Einheit Gesamtpreis [EUR]
19% 15,00 Stk
| _ _ _ proidosk e
Bodeneinldufe mit Schlammfénge reinigen und auf Funktion prifen
(Stuck).
Bei vorhandenen Méngel ist NT55.31 zu verstéandigen.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.40 Bodeneinlaufe reinigen und auf . Einzelpreis [EUR] ;
Funktion priifen Meter USt. [%] Menge Einheit Gesamtpreis [EUR]
19% 50,00 m
. . o - prol,OOm ................
Bodeneinlaufe mit Schlammféange reinigen und auf Funktion prufen
(m).
Bei vorhandenen Mangel ist NT55.31 zu verstandigen.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.50 Flachen von Unkraut Einzelpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19% 250,00 m?2

freischneiden

Flachen mit Freischneider von Unkraut befreien,
Mahgut verladen, abfahren und entsorgen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 m?
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1.1.60  Geholz- und Pflanzenflachen L Einzelpreis [EUR] ;
uriickschneiden USt. [%] Menge Einheit Gesamtpreis [EUR]
19% 24.700,00 m?
proTGome e
Gehdlze, auf ca 1/3 der Gesamitflache,
zurlickschneiden, anfallende Gartenabfélle laden und entsorgen
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.70  Gehdlzflachen lockern USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 850,00 m?2
Gehdlzflachen und Florwallringe sadubern, flach durchhacken, p'};)"i;b"d}ﬁz ----------------
Steine und Wurzelunkrauter ablesen und abfahren, Rasenkanten
nachstechen.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.80  Gehdlzflachen von Laub saubern USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR]

19%  1.000,00 m?

Geholzflachen von restlichem Laub s&dubern,
Abraum laden und abfahren.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 m?
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1.1.90 Gleisbett und Bahnstei L Einzelpreis [EUR ;
freisehneiden 9 USt. [%] Menge Einheit preis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 500,00 m?
R _ proTGome e
Flachen mit Freischneider von Unkraut befreien,
Mahgut verladen, abfahren und entsorgen.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.100 Hecke schneiden USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19%  1.140,00 m
Hecke fachgerecht zurtickschneiden, derzeitige Héhe ca. 1,80 m. pro1,00m e
Schnittgut vor Ort hackseln, abfahren und entsorgen einschlieRlich
aller Gebuhren.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.110 Hecke schneiden, Zaunbereiche USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR]

19% 600,00 m?

Hecken, Wildwuchs und Unkraut entlang der Zaune fachgerecht
zurtickschneiden. Schnittgut laden und entsorgen einschlief3lich
aller Gebuhren.

Lange 200m, Breite 1,5m.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]

Leistungsverzeichnis - 12/27

85



1.1.120 Hecke schneiden, Sonderfélle USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 500,00 m?2
Aste, Wildwuchs, Efeu und Unkraut entlang der Gebaude pro1,00mz e
fachgerecht zuriickschneiden. Schnittgut laden und entsorgen,
einschlie3lich aller Gebuhren.
Lange 100 m, Breite 2,00 m.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.130 Laub von Platz und Wegeflachen USt [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
entfernen
19% 460,00 m?2
proioome e
Laub und Frichte entfernen von Platz und Wegeflachen
(wassergebundene Decke) Anfallendes Material wird Eigentum des
AN und ist ordungsgemalf zu verwerten. Der Ausflhrungszeitpunkt
des Arbeitsganges (Spatherbst) ist mit dem AG abzustimmen und
rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen. Abrechnung nach mz2 elektronisch
ermittelte Flache .
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.140 Laub aus Rasenflachen Einzelpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19%  6.500,00 m?

aufnehmen und entfernen

Laub aus Rasenflachen aufnehmen, laden und entsorgen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 m?
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1.1.150

Mé&hen Biotopzone USt. [%] Menge Einheit
19%  5.340,00 m?

Mahen der Einsaatflachen in der Biotopzone Flachen stark mit
Hugeln und Versickerungsmulden modelliert und kleinteilig durch
Geholze sowie Kiesflachen untergliedert; Ausfiihrung tiberwiegend
in Handarbeit (Sense, Freischneider); die sich daraus ergebende
Erschwernis ist miteinzukalkulieren die in den zu méhenden
Flachen stehenden heimischen Geholzgruppen und Baume sind
nicht Bestandteil der Pflegeleistung. Das Mahgut ist abzufahren.
einschl. Flache von Unrat sdubern Anfallendes Material wird
Eigentum des AN und ist ordungsgeman zu verwerten. Der
Ausfihrungszeitpunkt der Arbeitsgange ist mit dem AG
abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen. Abrechnung
pro Pflegejahr und pro m2 elektronisch ermittelter zu mahender
Flache

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]

1.1.160

Mahen der ebenen Einsaatflachen USt. [%] Menge Einheit

19%  7.320,00 m?

Méahen der weitgehend ebenen und gro¥flachigen Einsaatflachen
Anzahl der Teilflachen: 3 St. Auf einem kleinen Teil der Flache (ca.
5%) sind Geholzgruppen und Einzelbdume in die Einsaatflachen
gepflanzt, diese sind nicht Bestandteil der Pflegeleistung. Das
Mahgut ist abzufahren. einschl. Flache von Unrat sédubern
Anfallendes Material wird Eigentum des AN und ist ordungsgeman
zu verwerten. Der Ausfihrungszeitpunkt der Arbeitsgénge ist mit
dem AG abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen.
Abrechnung pro Pflegejahr und pro m2 elektronisch ermittelter zu
mahender Flache

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]
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1.1.170

Mahen der Rasengleise USt. [%] Menge Einheit
19% 12.075,00 m?

Mahen Rasengleise Breite der zu mahenden Gleisstreifen
zwischen den Bahnsteigen: 6,5 m Anzahl der Teilflachen:6 St. Das
Mahgut ist abzufahren. einschl. Flache von Unrat saubern
Anfallendes Material wird Eigentum des AN und ist ordungsgeman
zu verwerten. Der Ausfihrungszeitpunkt der Arbeitsgéange ist mit
dem AG abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen.
Abrechnung pro Pflegejahr und pro m? elektronisch ermittelter zu
méahender Flache

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]

1.1.180

Méahen des Strafenrands und

entlang Zaun USt. [%] Menge Einheit

19%  3.94500 m?

Mahen des stralRenbegleitenden Griinstreifens (Wieseneinsaat)
bzw. Streifens entlang Zaun Breite 0,8 m bis 6 m, teilweise bis zu
einer Neigung von 1:2 geboscht, die im Grinstreifen stehenden
heimischen Gehdlzgruppen und Baume sind nicht Bestandteil der
Pflegeleistung, die sich aus den Gehdlzen sowie aus den geneigten
Bdschungen und dem das Grundstiick begrenzenden Zaun
ergebende Erschwernis ist miteinzukalkulieren. Das Méahgut ist

abzufahren. einschl. Flache von Unrat saubern Anfallendes Material

wird Eigentum des AN und ist ordungsgemalf zu verwerten. Der
Ausflhrungszeitpunkt der Arbeitsgange ist mit dem AG
abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen. Abrechnung
pro Pflegejahr und pro m2 elektronisch ermittelter zu mahender
Flache

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m2

Gesamtpreis [EUR]
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1.1.190 Parkplatzflache pflegen USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 800,00 m?
Parkplatzflachen pflegen und Heckenschnitt. Der Rickschnitt ist pi?ii'i:'dd“rﬁz ----------------
abzufahren. einschl. Flache von Unrat sdubern anfallendes Material
wird Eigentum des AN und ist ordungsgemal zu verwerten. Der
Ausfihrungszeitpunkt der Arbeitsgange ist mit dem AG
abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.200 Pflanzflachen jaten u. lockern USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19%  15.450,00 m?
Pflanzflachen lockern, Unrat und Wildwuchs entfernen, pro1,00mz e
Pflanzen artgerecht schneiden, anfallende Abfalle laden
und entsorgen.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.210 Pflaster und Fahrbahnflachen Einzelpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19%  9.100,00 m?2

saubern

Pflaster- und Fahrbahnflachen kehren und von Unkraut entfernen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]
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1.1.220

Pflege Béschungsflache USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR]
19% 2.095,00 mz

Pflege der Béschungsflachen GréRe der Einzelflachen 100 m2 bis F,};)”i:'o“d“r;;z
300 m2. Béschungshdhe bis 9 m, Boschungsneigung bis 1:1,5
Bdschungen bepflanzt mit Bodendeckern wie Hedera helix,
Parthenocissus tricuspidata, Rosa arvensis, Rosa pimpinellifolia.
Die in den Bdschungen stehenden heimischen Gehdlzgruppen sind
nicht Bestandteil der Pflegeleistung. Anzahl der Arbeitsgénge: 4
St./Jahr Lockern der Pflanzscheiben, Tiefe ca. 5 cm, trockene
Triebe abschneiden, in die Verkehrsflachen ragende bzw. sich
ausbreitende Gehdlze fachgerecht zurlickschneiden, Flache von
Unkraut, Steinen tber 5 cm Durchmesser und Unrat saubern.
Anfallendes Material wird Eigentum des AN und ist ordungsgeman
zu verwerten. Der Ausfuihrungszeitpunkt der Pflegegénge ist mit
dem AG abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen.
Abrechnung pro Pflegejahr und pro m2 elektronisch ermittelter
Pflanzflache

Abrechnung pro Arbeitsgang

Gesamtpreis [EUR]

1.1.230

Pflege Gleisdreieck Schaffelstrale USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR]
19% 300,00 m2

Zuriickschneiden von Wildwuchs und Asten auf der gesamten pro 1,00 m2
Lange von 20m und einer Breite von 15m, einschlief3lich
Entsorgung des Schnittgutes. Das Mahgut ist abzufahren, einschl.
Flache von Unrat sdubern. Anfallendes Material wird Eigentum des
AN und ist ordungsgeman zu verwerten. Der Ausfiihrungszeitpunkt
der Arbeitsgange ist mit dem AG abzustimmen und rechtzeitig vor
Beginn mitzuteilen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Gesamtpreis [EUR]
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1.1.240

Pflege Hainbuchenhecke USt. [%] Menge Einheit
19% 15,00 m?

Hainbuchenhecke fachgerecht schneiden, derzeitige Hohe ca.
1,50 m. Anfallendes Material wird Eigentum des AN und ist
ordungsgeman zu verwerten. Der Ausfihrungszeitpunkt der
Arbeitsgange ist mit dem AG abzustimmen und rechtzeitig vor
Beginn mitzuteilen. Abrechnung pro m elektronisch ermittelter
Heckenlénge.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]

1.1.250

Pflege Gehdlzgruppen USt. [%] Menge Einheit
19%  5.645,00 m2

Pflege heimische Gehdlzgruppen Grol3e der Einzelflachen 15 m2
bis 300 m2. Flachen bepflanzt mit heimischen Baumen und
Strauchern Anzahl der Arbeitsgange: 2 St./Jahr trockene Triebe
abschneiden, in die Verkehrsflachen ragende und sich ausbreitende
Gehdlze fachgerecht zuriickschneiden, Flache von Unkraut, Steinen
Uber 5 cm Durchmesser und Unrat sdubern. Anfallendes Material
wird Eigentum des AN und ist ordungsgemaR zu verwerten. Der
Ausfuhrungszeitpunkt der Pflegegange ist mit dem AG
abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen. Abrechnung
pro Pflegejahr und pro m2 elektronisch ermittelter Pflanzflache

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]

1.1.260

Pflege StraBenbegleitgrin USt. [%] Menge Einheit
19%  2.250,00 m?

Pflege StraBenbegleitgrin. Gré3e der Einzelflachen 10 m2 bis 140
m2. Flachen bepflanzt mit Bodendeckern wie Euonymus fortunei,
Potentilla fruticosa, bodendeckende Rosen, Spirea japonica, Vinca
minor sowie einzelnen Bluhstrauchern Anzahl der Arbeitsgange: 5
St./Jahr Lockern der Pflanzscheiben, Tiefe ca. 5 cm, trockene
Triebe abschneiden, in die Verkehrsflachen ragende und sich

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?
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ausbreitende Gehdlze fachgerecht zurliickschneiden, Flache von
Unkraut, Steinen tber 5 cm Durchmesser und Unrat saubern.
Anfallendes Material wird Eigentum des AN und ist ordungsgeman
zu verwerten. Der Ausfuihrungszeitpunkt der Pflegegénge ist mit
dem AG abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen.
Abrechnung pro Pflegejahr und pro m2 elektronisch ermittelter
Pflanzflache

Abrechnung pro Arbeitsgang

1.1.270

Pflege Tunnelmund USt. [%] Menge Einheit
19% 300,00 m?

Zuriickschneiden von Wildwuchs und Asten auf der gesamten
Lange von 200 m und einer Breite von 1,5 m, einschlieBlich
Entsorgung des Schnittgutes. Das Mahgut ist abzufahren. einschl.
Flache von Unrat sdubern Anfallendes Material wird Eigentum des
AN und ist ordungsgemal zu verwerten. Der Ausfiihrungszeitpunkt
der Arbeitsgange ist mit dem AG abzustimmen und rechtzeitig vor
Beginn mitzuteilen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]

1.1.280

Pflege wassergebundene Decke USt. [%] Menge Einheit
19% 160,00 m2

Wassergebundene Decke pflegen aufkeimende Unkrauter
mechanisch entfernen, Flachen egalisieren und nachwalzen
Fehlstellen / Pfiitzen auffullen mit Rdmerkies Anfallendes Material
wird Eigentum des AN und ist ordungsgemaR zu verwerten. Der
Ausfliihrungszeitpunkt der Arbeitsgénge ist mit dem AG
abzustimmen und rechtzeitig vor Beginn mitzuteilen. Abrechnung
nach m2 elektronisch ermittelte Flache

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?
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1.1.290 rie?r?izrérr]nahen u. Flache von Unrat USt.[%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19%  18.830,00 m?
_ prolGome e
Rasenflachen méhen, ab einer Wuchshdéhe von ca. 10 cm,
Schnittgut und Unrat aufnehmen, laden und entsorgen.
Flachenrénder nachschneiden,
Angrenzende befestigte Flachen von Mahgut reinigen.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.300 ;egjﬁgé#éigegﬁéggmen m USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 100,00 m2
. - prol,OOmZ ................
Rasen- und Geholzflachen im Zaunbereich zur Strae " Am
Rémerhof" ( Breite von 1,0 m bis 2,0 m) sé&ubern, flach durchhaken,
Wildlinge entfernen, Aste zuriickschneiden, Steine, Wurzelkrauter
und Laub ablesen und abfahren.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.310 Rasen- und Pflanzflachen von Einzelpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19%  1.000,00 m?2

Laub saubern

Rasen-, Geholz-, Pflanz-, Plaster- und Plattenflachen von Laub
saubern, Abraum laden und abfahren.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 m?
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1.1.320 Rasenflachen kreuzweise L Einzelpreis [EUR] ;
vertikulieren u. ausbessern USt. [%] Menge Einheit Gesamtpreis [EUR]
19%  6.500,00 m?
o proTGome e
Rasenflachen kreuzweise vertikulieren, Filz aufnehmen,
laden und entsorgen. Rasenfehlstellen ausbessern,
Rasenflachen einsanden.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.330 E;E&&g&éﬁ rll_;ré%egfuiiRl4-16cm USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 6,00 Stk
. . p'r' 0 1'00 Stk ................
Ruckschnitt von Linden, 14-16 cm Stammdurchmesser,
einschlie3lich Stamm- und Stockaustrieb schneiden, Totholz
entfernen, anfallendes Schnittgut laden und entsorgen.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.340 Ruckschnitt Linden, P+R Einzelpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19% 44,00 Stk

Parkplatze, nach Stiick, 40-50cm

Rickschnitt von Linden, 40-50 cm Stammdurchmesser,
einschliellich Stamm- und Stockaustrieb schneiden, Totholz
entfernen, anfallendes Schnittgut laden und entsorgen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 Stk
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1.1.350 Ruckschnitt der Bische an S Einzelpreis [EUR ;
WC-Anlagen USt. [%] Menge Einheit preis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 150,00 m2
_ proTGome e
Busche, Wildwuchs und Unkraut an der WC Anlage
zurlickschneiden, Schnittgut laden und entsorgen, einschlieflich
aller Gebuhren.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.360 Rickschnitt entlang der Z&une USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 300,00 m?2
Aste , Wildwuchs und Unkraut entlang der Z&aune pro1,00mz e
zurtickschneiden, Schnittgut laden und entsorgen.
Lange 250 m, Breite 2,00 m.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.370 Ruckschnitt von Baumen bis 5,00 Einzelpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19% 5,00 Stk

m Hohe

Ruckschnitt von Baumen bis 5,00 m Hohe, ausasten, auslichten
und Totholz entfernen,Schnittgut vor Ort hackseln, laden und
entsorgen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 Stk
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1.1.380

Ruckschnitt von Baumen bis 10,00

m Héhe USt. [%] Menge Einheit

19% 111,00 Stk

Ruckschnitt von Ba&umen bis 10,00 m Hohe, ausasten, auslichten
und Totholz entfernen, Schnittgut vor Ort hackseln, abfahren und
entsorgen einschlieB3lich aller Gebiihren und entsorgen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Stk

Gesamtpreis [EUR]

1.1.390

Rickschnitt von Baumen uber . .
10,00 m Hohe USt. [%] Menge Einheit

19% 16,00 Stk

Ruckschnitt von Baumen Uber 15,00 m Hohe, ausasten, auslichten
und Totholz entfernen, Schnittgut vor Ort hackseln, abfahren und
entsorgen einschlieB3lich aller Gebuhren.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Stk

Gesamtpreis [EUR]

1.1.400

Ruckschnitt von Baumen bis 15,00

m Hohe USt. [%] Menge Einheit

19% 50,00 Stk

Ruckschnitt von Baumen bis 15,00 m Hohe, ausasten, auslichten
und Totholz entfernen, Schnittgut vor Ort hackseln, abfahren und
entsorgen einschlie3lich aller Gebuhren.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Stk
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1.1.410

Ruckschnitt von Baumen Uber

15,00 m Hohe USt. [%] Menge Einheit

19% 15,00 Stk

Ruckschnitt von Ba&umen tber 15,00 m Hohe, ausasten, auslichten
und Totholz entfernen, Schnittgut vor Ort hackseln, abfahren und
entsorgen einschlieRlich aller Gebuhren.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Stk

Gesamtpreis [EUR]

1.1.420

Rickschnitt von Baumen uber . .
20,00 m Hohe USt. [%] Menge Einheit

19% 2,00 Stk

Ruckschnitt von Baumen ber 20,00 m Hohe, ausasten, auslichten
und Totholz entfernen, Schnittgut vor Ort hackseln, abfahren und
entsorgen einschlieB3lich aller Gebuhren.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Stk

Gesamtpreis [EUR]

1.1.430

Ruckschnitt von Strauchern und

Baumen USt. [%] Menge Einheit

19%  14.800,00 m?

Riickschnitt von Strauchern und Baumen an Hausfassaden,
Oberleitungen und Zaunbereichen, sowie Ausasten im
Verkehrsbereich.

Abrechnung pro Arbeitsgang

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?
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1.1.440 Ruckschnitt im L Einzelpreis [EUR] ;
Zaunanlagenbereiche USt. [%] Menge Einheit Gesamtpreis [EUR]
19% 825,00 m?2
o proTGome e
Aste , Wildwuchs und Unkraut entlang des Zaunes
zurlickschneiden, Schnittgut laden und entsorgen.
Lange ? m, Breite 2 ,00 m.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.450 Straucher, Gehdlze u. . Einzelpreis [EUR] ;
Bodendecker pflegen USt. [%] Menge Einheit Gesamtpreis [EUR]
19% 200,00 m?2
pr01,00m2 ................
Straucher, Geholze, Bodendecker und Ranker entlang des Zaunes
und Gebaudes nach Erfordernis fachgerecht aus- und
zurickschneiden, Wegekanten freischneiden, Schnittgut vor Ort
héckseln, abfahren und entsorgen einschlieRlich aller Gebuhren.
Abrechnung pro Arbeitsgang
1.1.460 Wildwuchs und Unkraut Einzelpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19% 100,00 m?2

zuriickschneiden

Aste, Wildwuchs und Unkraut zuriickschneiden,
Schnittgut laden und entsorgen,
Mull und Unrat einsammeln und entsorgen.

Abrechnung pro Arbeitsgang

pro 1,00 m?
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Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 m?

Gesamtpreis [EUR]

1.1.470 Unkraut auf Kies-, Pflaster- L

und/oder Plattenflachen jaten USt [%] Menge Einheit
19% 30.300,00 m?
Unkraut auf Kies-, Pflaster- und/oder Plattenflachen jaten.
Anfallende Abfalle laden und entsorgen einschlieRlich aller
Gebdhren.
Abrechnung pro Arbeitsgang
ANGEBOTSSUMME(N)

Summe exkl. Nachlass

(netto)

Nachlass

(netto)

Summe inkl. Nachlass

(netto)

Umsatzsteuer

Summe
(brutto)
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LEISTUNGSVERZEICHNIS 27.06.2025

Ausschreibung

Verfahren: VGF 128/25 - Rahmenvertrag fur Grunschnitt auf den Betriebshéfen und an den
Haltestellen der VGF 2025-2027

AUFLISTUNG ALLER DATEIANLAGEN ZU DEN POSITIONEN
Name Dateiname GrolRe MIME-Type
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KRITERIENKATALOG 27.06.2025

Ausschreibung

Verfahren: VGF 128/25 - Rahmenvertrag fur Grunschnitt auf den Betriebshéfen und an den
Haltestellen der VGF 2025-2027

EIGNUNGSKRITERIEN

Keine Eignungskriterien festgelegt.
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Ausschreibung
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Typ Dateiname GroRRe MIME-Type
Dateianlage Matrix-Grunschnittarbeite n-3-MENGEN-u-EINSATZ.pdf 14,44 KB pdf
Dateianlage Angebots-LV VGF 128 25.pdf 133,63 KB pdf
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